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WILLKOMMEN BEI EINER
STARKEN GEMEINSCHAFT.

Seit mehr als 125 Jahren sorgt die WWK als Versicherungsverein
auf Gegenseitigkeit für umfassenden Schutz – auch in Ihrer Nähe.
In unserem Versicherungsbüro sind wir als kompetenter Partner
zu allen Themen rund um Versicherung, Vorsorge und Vermögen
persönlich für Sie da. Kommen Sie vorbei und profitieren auch Sie
von der starken Gemeinschaft.

WWK Versicherungen
Martin Thünker
Peckeloh 8, 33775 Versmold
Telefon 0 54 23 / 4 77 42 23
Telefax 0 54 23 / 4 77 42 45
Mobil 0172 /     9 76 79 54
Martin.Thuenker@wwk.de
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Vorwort
Hallo an alle Mitglieder, Freunde und Begleiter unseres SCP,

wir freuen uns, Euch eine neue Ausgabe unserer Vereinszeitung präsentieren zu dürfen. 

In der letzten Ausgabe erwähnten wir bereits, dass im Jahr 2014 viele sportliche Highlights auf uns warten.  
Für viele Fans ist sicherlich die Fußball-WM in Brasilien der ganz große Höhepunkt gewesen. Unsere Fußball- 
nationalmannschaft ist diesen Sommer nach Brasilien gereist, um sich einen Traum zu erfüllen.

Die Mannschaft hat jedoch nicht nur sich selbst diesen Traum erfüllt, sondern der ganzen Nation...
„Wir sind Weltmeister“...

Für unsere Nationalmannschaft ist es die Belohnung eines langen Turniers und vieler harter Trainingseinheiten.
Wir vom SC Peckeloh sind zwar nicht Weltmeister, haben in der letzten Serie jedoch ebenfalls wieder viele  
Erfolge gefeiert.

Unsere Badmintonspieler sind ungeschlagen Meister geworden und spielen zur neuen Saison eine Liga höher, 
ebenso sind die Jugendlichen der Badmintonabteilung in die Landesliga aufgestiegen. Unsere Fußball A-Junioren 
haben den Meistertitel in der Kreisliga A eingefahren und später die Aufstiegsrunde zur Bezirksliga erfolgreich 
absolviert, im Seniorenbereich hat die 3. Mannschaft den Aufstieg zur Kreisliga B perfekt gemacht. Diese Erfolge 
stehen exemplarisch für die vielen weiteren Erfolge der letzten Serie, auch hier haben sich die vielen Trainings-
abende gelohnt.

Ein weiterer großer Erfolg ist zudem unserer Trainerlegende Arno Hornberg zu verdanken. Er hat in seiner letzten 
Saison als Trainer, die Landesliga-Fußballer souverän vor dem Abstieg gerettet. Der SC Peckeloh bedankt sich für 
die schöne Zeit, die „König Arno“ uns beschert hat.

Zudem möchten wir unseren neuen Trainer der 1. Fußballmannschaft, Markus Kleine-Tebbe, herzlich begrüßen 
und wünschen ihm eine erfolgreiche Zeit.

Im August richtet der SC Peckeloh das Badminton Länderspiel Deutschland gegen Dänemark aus. Das Aufeinan-
dertreffen dieser beiden Top-Nachwuchsmannschaften Europas steigt am Do., den 21.08.2014 in der Dreifachturn-
halle der Hauptschule Versmold. Wir werden beiden Teams ideale Rahmenbedingungen schaffen und hoffen, dass 
viele Badmintonfans zahlreich in die Halle strömen, um den Spielern beider Länder eine tolle Kulisse zu bieten.

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß beim Stöbern unseres Peckelohers und freuen uns, Sie in den nächsten 
Monaten bei einer unserer vielen Aktivitäten begrüßen zu dürfen.

Wie gesagt, wir sind nicht Weltmeister, aber wir sind der SC Peckeloh. 

Euer Vorstand

Stephan Potthoff-Wenner 
1. Vorsitzender

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

S i c h e r e  F e n s t e r !

W i r  h a b en  w a s 
g e g e n  E i n b r e c h e r :g e g e n  E i n b r e c h e r :

Alle 5 Minuten wird in Deutschland ein Einbruch verübt. 
Hauptangriffspunkte sind dabei Fenster und Türen. Grund 
genug, mit uns über das Thema Sicherheit zu sprechen. 
Denn als Fenster-Profi wissen wir, dass Sicherheit machbar 
ist. Wir zeigen es Ihnen. 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

Nordfeldstraße 14 · 33775 Versmold
Tel. 05423 6216 · Fax 05423 42961
www.gronau-fenster.de
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Badminton-länderspiel zwischen 
deutschland und dänemark 
Einen ganz besonderen leckerbissen präsentiert  
der SC Peckeloh am donnerstag, den 21.08.2014  
ab 19:00 Uhr in der dreifachturnhalle der 
Hauptschule Versmold. 

Erstmalig in seiner Vereinsgeschichte darf der Verein ein Badmintonländerspiel ausrichten.
In Deutschland und Dänemark treffen die aktuell besten europäischen Nachwuchsmannschaften aufeinander. 
Die Partie dürfte viel Brisanz bieten, da viele Spieler aus beiden U19 Kadern später den Sprung in die Weltspitze 
schaffen wollen und die Olympischen Spiele 2016 in Rio vor Augen haben.

In Dänemark genießt der Badmintonsport seit langen Jahren große Popularität. Die großen Badmintonturniere 
haben einen ähnlich hohen Stellenwert wie Fußball in Deutschland. Daher tragen sich in die Siegerlisten zumeist 
dänische oder asiatische Namen ein.  

Die Deutschen haben erst in den letzten Jahren den Sprung in die Weltspitze geschafft. Der Badmintonsport 
ist aus seinem Schattendasein erwacht und konnte durch gezielte Ausbildung und Förderung in den Stütz-
punkten, sowie den Bau von Leistungszentren die Lücke zur Weltspitze schliessen. Derzeit umfasst der im 
Jahr 1953 gegründete Deutsche Badminton Verband e.V. etwa 217.000 Mitglieder, die sich in 16 Landes- 
verbände aufteilen. Weltweit wird Badminton von über 14 Millionen Spielern in mehr als 160 Nationen  
wettkampfmäßig betrieben.

Aus dem Schulsport ist Badminton ebenfalls nicht mehr wegzudenken und hat sich als Schulsportart Nummer  
eins etabliert. Durch den höheren Einsatz von Schläger und Feder in der Schule, hat der Badmintonsport vor  
allem für junge Leute an Attraktivität gewonnen.

Das Länderspiel zwischen Deutschland und dem amtierenden Europameister Dänemark bietet daher idealen  
Anschauungsunterricht gerade für junge Badmintonspieler oder interessierte Neueinsteiger. 

Der von Hannes Käsbauer und Oliver Pongratz trainierte Kader der deutschen Mannschaft  
umfasst folgende Spieler bzw. Spielerinnen:

  Eva Jansens
  Yvonne li
  Julia Kunkel
 
Die positiven Entwicklungen in der Badmintonabteilung des  
SC Peckeloh, sind dem Verband nicht unentdeckt geblieben.

Der erfolgreiche Saisonverlauf aller Seniorenmannschaften und der Aufstieg der Juniorenmannschaft in die Landes- 
liga, sowie die generell gute Jugendarbeit führten dazu, dass der Verband beim SC Peckeloh anfragte, ob Interes-
se besteht, den Länderspielklassiker zwischen Deutschland und Dänemark auszurichten.

Die Verantwortlichen des Vereins mussten nur kurz überlegen und signalisierten dem Verband die Bereitschaft,  
die Partie auszutragen.

Mit der Erfahrung von unzähligen Turnieren und der Gewissheit, eine große Gemeinschaft im Rücken zu haben, 
sollte die Ausrichtung des Länderspiels ein voller Erfolg werden.
Die bereits vom Hallenmaster und den Heimspielen der ersten Fußballmannschaft bewährte Küchencrew, hat sich 
spontan bereit erklärt, für das leibliche Wohl der Fans zu sorgen.
Für die Spieler und Sponsoren richtet der Verein einen VIP-Raum ein, in dem landestypische Spezialitäten  
serviert werden.

Zeitplan:  ab 18:00 Uhr  Grußwort vom Bürgermeister der Stadt Versmold Michael Meyer-Hermann
  Grußwort vom 1. Vorsitzenden des SC Peckeloh Stephan Potthoff-Wenner

  ab 19:00 Uhr Start der ersten vier Spiele
	 	 im	Anschluss	kurze	Pause	für	Verpflegung	u.	Autogramme
  vier weitere Spiele 

 
 

Ravensberger Straße 15 · 33775 Versmold
Auto: 0172 5260580

Bjarne Geis
david Peng
daniel Seifert
Simon Wang

BadmintonBadminton

:
deutschland dänemark
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Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung. Gerne beraten wir Sie  
bei Ihrer Auswahl, geben Pflanz- und Pflegehinweise.

� Natursteinarbeiten
� Form- und Gehölzschnitt
�  Objektplanung, Beratung und 

Gestaltung

�	 Pflanz-/Pflegearbeiten
�	 Baumfäll-/Rodearbeiten
�	 Großbaumverpflanzung

www.pflanzen-meyer.de

Öffnungszeiten:

Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr 

Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr, 

Sonntag: Schautag (keine 

Beratung, kein Verkauf)

PflAnzen Meyer · Biberstraße 1 · 33775 Versmold · Telefon 05423 8393
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Seniorenmannschaften Badminton des SC Peckeloh
Mit insgesamt fünf Seniorenmannschaften nimmt der SC Peckeloh am Spielbetrieb teil, das ist im Altkreis einmalig. 
Mit dem Wechsel einiger Spieler von der TSG Harsewinkel / Marienfeld zum SC Peckeloh konnte eine fünfte Mann-
schaft gemeldet werden.

Die erste Mannschaft spielt ab der neuen Serie in der Bezirksliga, die zweite in der Bezirksklasse. Die anderen 
Mannschaften in der Kreisliga bzw. Kreisklasse.

Unsere erste Mannschaft hat in der Konstellation Jennifer Sommer, Karin Schürmann, André Kämpchen, Ruben  
Beetz, Carl Goos und Axel Gronau den Aufstieg in die Bezirksliga perfekt gemacht. Das Team eilte von Sieg zu 
Sieg und hat in der abgelaufenen Serie nicht einen Punkt abgegeben. Die guten Leistungen und Ergebnisse 
sorgten	für	eine	tolle	Stimmung	im	Team.	Vor	der	Serie	wurde	der	Aufstieg	bereits	als	Ziel	definiert,	da	dieser	in	der	
letzten Saison knapp verfehlt wurde und sich die Truppe weiter verstärkte.

Die Neuzugänge Andrè Kämpchen, Christoph Greßmeyer, Andreas und Kerstin Niewöhner von der TSG Harse- 
winkel / Marienfeld haben die Qualität im gesamten Seniorenbereich erheblich gesteigert.
Der	Kontakt	zu	den	Neuverpflichtungen	bestand	bereits	durch	die	enge	Freundschaft	von	Klaus	Dieckmann	und	
Roland Brinkmann zur TSG Harsewinkel, da beide viele Jahre für die TSG Harsewinkel aufgeschlagen haben.
Das Team um Carl Goos und Andrè Kämpchen sollte gefestigt genug sein, um auch in der Bezirksliga für gute 
Ergebnisse zu sorgen.

Die zweite Mannschaft des SC Peckeloh wollte nach ihrem Aufstieg im Vorjahr möglichst frühzeitig den Klassen-
erhalt sichern, um dann zu schauen, was in der neuen Liga noch möglich ist.
Nachdem sich die neu zusammengestellte Mannschaft aneinander gewöhnt hatte, wurde die Serie mit einem  
guten vierten Platz abgeschlossen, diesen gilt es in der neuen Serie zu verteidigen.

Die zweite Mannschaft spielte in folgender Besetzung: Jennyfer Farwer, Kerstin Niewöhner, Christoph Greßmeyer, 
Roland Brinkmann, Andreas Niewöhner und Marcel Wünsche.

Badminton
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In der dritten Mannschaft sind Marlies Dieckmann, Katharina Godt, Michael Krüger, Markus Flohre, 
Klaus Dieckmann und Uwe Blavius aktiv.
In der Endabrechnung belegte das Team einen tollen zweiten Platz. Aufgrund von Ausfällen in der ersten und  
zweiten Mannschaft mussten einige Spieler immer wieder an die anderen Mannschaften abgestellt werden.
Somit war ein Aufstieg leider nicht möglich, in der Rückrunde besiegte die Mannschaft den späteren Meister und 
legte somit den Grundstein, für eine erfolgreiche Rückrunde. In der Rückrundentabelle belegt die dritte Mannschaft 
den ersten Platz. Die „alten Haudegen“ haben somit bewiesen, dass sie noch lange nicht zum alten Eisen gehören 
und streben in der neuen Serie den Aufstieg an, sofern das Team frei von Verletzungen bleibt.

Die vierte Mannschaft spielt in der Aufstellung Franziska Lüker, Jacqueline Hehl, Mathias Wittig, Sven Uthmann,  
Christoph Pieper und Andreas Mundhenke.
Die junge Truppe wurde völlig neu zusammengestellt und hat nach kurzer Eingewöhungszeit schnell zueinander gefun-
den.	In	einem	packendem	Saisonfinale	haben	die	Jungs	und	Mädels	am	letzten	Spieltag	den	Aufstieg	perfekt	gemacht.	
Die	entwicklungsfähige	Mannschaft	sollte	sich	zügig	in	der	neuen	Liga	zurechtfinden	und	frühzeitig	den	Klassener-
halt sichern.

Die fünfte Mannschaft des SC Peckeloh spielte eine durchwachsene Saison, die am Ende versöhnlich abgeschlos-
sen wurde. Das Team hatte mit dem letzten Tabellenplatz nichts zu tun und spielte in der Aufstellung: 
Marion Baving, Paula Blavius, Kai Lehing, Gisbert Leimkühler, Lars Fischer, Felix Färber und Nico Kröger.

 

Spielerportrait André Kämpchen
Seit der Saison 2013 / 2014 schlägt André Kämpchen  
für die Badmintonabteilung des SC Peckeloh auf.

Direkt in seinem ersten Jahr für den SC Peckeloh, führte er die 
Mannschaft zum Aufstieg aus der Bezirksliga in die Bezirksklasse.

Im Jahr 1978 erblickte André Kämpchen das Licht der Welt, seine 
Badmintonkarriere begann er im jungen Alter von zwölf Jahren in 
der Badmintonabteilung von Schwarz-Weiss Marienfeld. 

Seine Trainer erkannten schnell das große Talent. Es war also nur 
eine Frage der Zeit, bis er zum Stützpunkttraining eingeladen wurde, 
um sein Talent noch intensiver zu fördern.

In der Saison 1994 / 1995 schlug Andrè Kämpchen als 16-jähriger bereits in der Oberligamannschaft des BSC 
Gütersloh auf. Da Andrè Kämpchen bereits in der NRW Rangliste geführt wurde, war die Teilnahme am Senioren-
spielbetrieb möglich.

Nach nur einem Jahr in der Oberligamannschaft des BSC Gütersloh, kehrte Andrè Kämpchen zurück zum 
Schwarz-Weiss Marienfeld. Der zeitliche Aufwand wurde einfach zu groß.

Bis zum Jahr 2013 spielte Andrè Kämpchen dann wieder für seinen Heimatverein Schwarz-Weiss Marienfeld.

Bei einem Ausscheidungsturnier in Verl löste Andrè Kämpchen das Ticket für die Finalrunde der  Westdeutschen 
Ü35 Meisterschaft, die am 30.05.2014 in Berlin ausgetragen wurde.

Mit guten Ergebnissen	spielte	sich	Andrè	Kämpchen	bis	ins	Achtelfinale	vor	und	belegte	am	Ende	einen	hervorra-
genden neunten Platz. Mit der erbrachten Leistung zeigte sich Andrè Kämpchen sehr zufrieden.

Beim Bezirksranglistenturnier im Doppel spielte Andrè Kämpchen an der Seite von Christoph Greßmeyer, in der 
Endabrechnung belegten die beiden Platz zwei.

Ebenfalls startete Andrè Kämpchen beim Bezirksranglistenturnier im Mixed. Mit seiner Partnerin Kerstin Niewöhner 
belegten die beiden ebenfalls den zweiten Platz, der zur Teilnahme am Verbandsranglistenturnier berechtigte.

Beim sehr gut besetzten Verbandsranglistenturnier erreichten die beiden einen erfreulichen zehnten Platz.

Wir wünschen Andrè Kämpchen noch eine erfolgreiche Zeit beim SC Peckeloh.

BadmintonBadminton
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Badminton Jugendabteilung
In der letzten Serie konnten die Jugend-Badmintonspieler einen ihrer größten Vereinserfolge feiern.

Die Mannschaft um das Trainerduo Christoph Pieper und Marcel Wünsche feierte einen souveränen Aufstieg  
aus der Jugend-Bezirksliga in die Landesliga. 

An dem Aufstieg wirkten Colin Kramer, Roberto Orth, Julian Brand, David Blanke, Lara Brinkmann, Alexa Grünagel  
und Lara Plümacher mit. Die Spieler bzw. Spielerinnen trainieren seit der Schülermannschaft zusammen und sind  
später komplett in die Jugendmannschaft aufgerückt, was sich für den späteren Erfolg als großer Vorteil erweisen sollte.

In Lara Brinkmann verfügt die junge Mannschaft weiterhin über eine Spielerin, die bereits erste Erfahrung im  
Seniorenbereich gesammelt hat und parallel beim Leistungstraining in Gütersloh gefördert wird.

Momentan trainiert die Mannschaft zweimal pro Woche und die Trainer erfreuen sich über eine sehr gute Trai-
ningsbeteiligung. Da Marcel Wünsche zeitlich die Mannschaft nicht mehr betreuen kann, wird zukünftig Roland 
Brinkmann das Kommando übernehmen.

Der ausgebildete Trainer wird die Mannschaft in der sehr anspruchsvollen Landesliga betreuen und versuchen,  
die Spieler und Spielerinnen weiter zu verbessern und für die ein oder andere Überraschung zu sorgen.

Die Schülermannschaft im Alter von 6 – 11 Jahren nimmt ebenfalls bereits an Meisterschaftsspielen teil, die  
jungen Aktiven sollen so an das Zählen bei Meisterschaftsspielen herangeführt werden. 

Die sehr junge Mannschaft spielt zumeist gegen ältere Spieler und Spielerinnen und konnte somit schon sehr  
viele positive Erfahrungen sammeln.

Die Mannschaft mit Lennart Brinkmann, Leon Maurice Uthmann, Janik Diekmann, Kai Christian Fredrich, Nora 
Peitz und Anna-Lea Rinker wird von Roland Brinkmann und Marlies Dieckmann trainiert.

Badminton



Für jeden Transport das richtige  
Fahrzeug, auch als Multi-Temperatur:

4 Paletten 
1,0 t Nutzlast

2 Paletten 
800 kg Nutzlast

1 Palette 
400 kg Nutzlast

12 Paletten 
5,0 t Nutzlast

5 Paletten 
600 kg Nutzlast

7 Paletten 
2,8 t Nutzlast

LERCH Thermo-Transporte · Westheider Weg 30 · 33775 Versmold · 24-Stunden-Hotline 05423 932341-0 · www.lerch-thermo.de
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der SC Peckeloh sucht neue Übungsleiter  

Aktuell verzeichnen wir fast 1200 Mitglieder, davon 350 Kinder, 150 Jugendliche, 300 Frauen und 400 Männer. 

Unsere Vereinsstruktur gliedert sich in die Sparten Fußball, Badminton und Breitensport. Für die Erweiterung  
unseres Breitensportangebotes suchen wir zum nächst möglichen Termin Übungsleiter für folgende  
Gruppen/Kurse:

Für unsere Eltern-Kind-Gruppe suchen wir als Vertretung vorübergehend eine Übungsleiterin. Die Gruppe trifft  
sich dienstags von 16 bis 17 Uhr.

Für eine langjährige Sportgruppe suchen wir eine neue, motivierte Übungsleiterin. Diese Gruppe trifft sich immer 
dienstags von 20 bis 21.30 Uhr in der Peckeloher Turnhalle.

Wir möchten unser Kursangebot im Fitness – und Gesundheitsbereich erweitern. Hier suchen wir eine/n  
Übungsleiter/in, der in diesem Bereich bereits Erfahrungen sammeln konnte.

Aufgrund hoher Nachfrage möchten wir mittwochs einen weiteren Zumba Kurs anbieten. Dafür suchen wir einen 
neuen Zumba-Instructor. Wir unterstützen und fördern diese Ausbildung, sprechen Sie uns gerne an.

Unser Verein bietet auch die Möglichkeit, eine Aus – und Weiterbildung als Übungsleiter im Breitensportbereich  
mit	unserer	finanziellen	Unterstützung	zu	machen.	Sollten	wir	Ihr	Interesse	geweckt	haben,	dann	melden	Sie	 
sich unter breitensport@sc-pekeloh.de oder telefonisch bei Gaby Knuth unter 05423/3928.

Gerne unterstützen wir auch Umsteiger.

Wir freuen uns auf Sie!

SC Peckeloh
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Anzeige SC Peckeloh
KRÜGER Buchhandlung · Bürobedarf
Format: 180 x 64 mm | 4-farbig

Die ganze Welt der Bücher und vieles mehr –
finden Sie in Ihrer Buchhandlung KRÜGER in Versmold. 
Nach dem Sport ein gutes Buch? Bücher zum Thema Körper & Seele · Kochbücher · 
Romane · Krimis · Sachbücher · Hörbücher und E-Book-Reader – wir beraten Sie gern. 

Ihre KRÜGER Buchhandlung · Bürobedarf · Seit 2014 im Gebäude der Stadtsparkasse.
Öffnungszeiten Montag – Freitag 9.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 14.00 uhr

KR
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G
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NeuerStandortKRÜGER
Buchhandlung
Bürobedarf
Inhaberin Gesine Klack

Münsterstraße 15a
33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 01
www.krueger-versmold.de

Vorstellung Ehrenamt: Gaby Knuth 

„Meine Handicap-Gruppe liegt mir besonders am Herzen.“

Gaby Knuth ist einer der Menschen im Verein, die mit viel Herz und 
Einsatzwillen für andere Menschen beim SC Peckeloh ehrenamtlich 
tätig sind und das seit über 20 Jahren. Aber nun der Reihe nach: 

Mit dem Federball auf Punktejagd
„Im	Jahr	1993	suchte	ich	eine	Sportgruppe,	um	mich	körperlich	fit	zu	 
halten und soziale Kontakte zu knüpfen“, erinnert sich Gaby Knuth an  
ihre Anfänge beim SC Peckeloh. Schließlich kam sie auf Badminton  
und spielte fortan in der Hobbygruppe. Die meiste Zeit wirkte Gaby  
Knuth nicht nur als Spielerin, sondern auch als Trainerin mit.  
Zusammen mit Rüdiger Härtel betreute sie das wöchentliche Trai- 
ning, welches von zahlreichen Gymnastikübungen begleitet wurde.  
Im Jahr 2000 gab sie das beliebte Spiel mit dem Federball auf und widmete sich ganz dem Breitensport.

die Geschichte der Handicap-Gruppe
In demselben Jahr wurde Hartmut Loew, Vereinsmitglied des SC Peckeloh, von der Mutter eines geistig behin-
derten Mädchens angesprochen, ob der Verein nicht eine Sportgruppe für ihre Tochter und für Gleichbetroffene 
anbieten könne. Dankbar für diesen Denkanstoß setzte sich Hartmut Loew mit seinen Vereinskollegen in Verbin-
dung. Mangels Sportangebot für Behinderte in Versmold gab es für junge Menschen nach ihrem Schultag oder 
ihrer Arbeit in Behindertenwerkstätten kaum ausgleichende Aktivitäten. Fahrtwege nach Harsewinkel oder Halle, 
wo entsprechendes Sportangebot vorhanden war, mussten in Kauf genommen werden. 

Diesen Umstand änderte der SC Peckeloh und rief die Handicap-Gruppe ins Leben. In Peter Bißmeier und  
Gaby Knuth fand der Verein zwei engagierte und kompetente Übungsleiter mit den besten Voraussetzungen.  
Peter Bißmeier war bereits damals seit über 25 Jahren an der Michaelisschule in Gütersloh als Lehrer für geistig  
behinderte Menschen tätig. Ebenfalls zahlreiche Erfahrungen konnte Gaby Knuth bei ihrer ehrenamtlichen  
Tätigkeit mit geistig behinderten Kindern und als gelernte Erzieherin sammeln. 

 

Nordic Walking
offene Gruppe trifft sich wöchentlich zum Walken 

Die fröhliche Truppe um Brigitte Cosfeld trifft sich seit einigen Jahren zum Nordic-Walking. Immer mittwochs um  
18 Uhr ist es soweit. Da werden die Schuhe geschnürt, die Stöcke gepackt und ab geht es raus an die frische  
Luft. „Es gibt einen festen Kern von etwa sieben Sportlern, die immer zur Stange halten,“ sagt Brigitte Cosfeld.  
Zusätzlich kommen verschiedene Gelegenheitssportler hinzu. Die sind dann etwas unregelmäßiger dabei.  
Auch neue Gesichter sind jederzeit willkommen, es werden gerne neue Teilnehmer aufgenommen.

Die Gruppe	ist	immer	mit	viel	Freude	beim	Nordic-Walking	unterwegs.	Während	der	Sommerzeit	laufen	sie	häufig	
in Sassenberg am Feldmarksee für ungefähr eine Stunde. Im Winter beginnt die Einheit meistens an der Realschu-
le. Wer Interesse am Nordic-Walking hat und zur Probe mal mitlaufen möchte, sollte sich vorher kurz bei Brigitte 
Cosfeld,	Tel.:	6517	erkundigen,	wo	der	nächste	Lauf	stattfinden	wird.	Sie	plant	die	Routen	und	gibt	gerne	Auskunft.	
„Wir laufen immer, außer es regnet.“, erklärt Brigitte Cosfeld und lacht dabei. „Dann sind wir wasserscheu.“ 

Vorkenntnisse im Nordic-Walking sind allerdings erforderlich, da es sich hier nicht um einen Lehr-Kurs handelt.  
Jeder Teilnehmer sollte die Grundkenntnisse beherrschen, damit der Rhythmus zwischen Stöcken und Schritten 
auch stimmt und das Training effektiv ist.

Zusätzlich sind im letzten Jahr noch drei spezielle NW-Routen um Peckeloh entwickelt und auch markiert worden.  
Ein Arbeitskeis, dem auch Brigitte Cosfeld angehörte, hat die Strecken ausgearbeitet. Die Routen starten am 
Parkplatz der Grundschule Peckeloh und haben verschiedene Längen von ca. fünf bis acht Kilometern. Dabei gibt 
es ganz unterschiedliche Gebiete zu entdecken. Eine Tour führt durch Feld und Wald, eine entlang des Waldlehr-
pfades und die Letzte durch die Peckeloher Seenplatte. Dazu hat die Stadt Versmold mit Unterstützung der Stadt-
sparkasse Versmold extra eine Broschüre herausgebracht, wo die Routen genau beschrieben und in einer Karte 
nachzulesen sind. Erhältlich ist das Heft „Versmold zu Fuß“ im Bürgerbüro der Stadt Versmold. 

Kinder- und  
Jugendgruppen

Nordic Walking SC Peckeloh



 •  Sie erhalten generell 10% Rabatt auf alle apothekenpflichtigen, 
nicht rezeptpflichtigen Arzneimittel, von A wie Aspirin bis Z wie Zovirax.

•    Bis zu 50% sparen bei aktuellen  Sonderangeboten.*

• Täglicher kostenloser Lieferdienst

•  Zertifizierte Baby-freundliche Apotheke:
- Umfangreiches Sortiment an Milchpumpen

 

Inhaber Johannes Mönter e.K.
Münsterstraße 11a · 33775 Versmold
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Unser besonderer Service für Sie:

Starker SANICARE-Partner!

   Jetzt

  beraten

lassen!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Daniel Kottenstede
Versicherungskaufmann

Telefon 05243 9480-18

Ihr neuer Ansprechpartner für:
• optimalen Versicherungsschutz

• kompetente Beratung

• erstklassigen Service

„Nähe!“
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Gemeinsam erarbeiten, was Spaß macht
Somit stand der ersten Übungseinheit am 09.01.2001 nichts mehr im Weg. Seitdem trifft sich eine Gruppe geistig  
behinderter Erwachsener unter dem Namen „Handicap-Gruppe“ wöchentlich zu gemeinsamen Trainingsstunden 
mit viel Musik, intensiver Gymnastik, Kleingeräten sowie Tanz und Ballsport. Momentan besteht die Gruppe, die 
Gaby Knuth inzwischen alleine betreut, aus zehn Teilnehmern im Alter zwischen 19 und 62 Jahren. „Gemeinsam 
erarbeiten, was Spaß macht, lautet unsere Devise“, erklärt Gaby Knuth die Bedeutung der Freude an Bewegung 
und der Gemeinschaft in einer Gruppe.

Mit Handicap und Heiterkeit
Neben den Übungseinheiten stehen auch gesellschaftliche Unternehmungen wie Weihnachtsfeiern, Grillabende 
und	gemeinsame	Ausflüge	mit	den	Eltern	zum	Kegeln,	Schwimmen	und	Schlittschuhlaufen	auf	dem	Programm.	
Besonderen Stellenwert bei den Teilnehmern hat die integrative Karnevalsfeier in Harsewinkel, die von der Lebens-
hilfe und dem Karnevalsverein unterstützt wird. „Mit Karnevalsverkleidung und Musikband kommt immer eine super 
Stimmung auf“, schwärmt Gaby Knuth. 

Sportwerbewoche und dorfgemeinschaftsfest einst Publikumsmagnete
Bei	der	Sportwerbewoche	erwies	sich	Gaby	Knuth	regelmäßig	als	fleißige	und	verlässliche	Helferin	in	Getränke-	
und Imbissständen, was auch Mathilde Keller nicht verborgen blieb. Diese schlug Gaby Knuth im Jahr 2000 für den 
Festausschuss des SC Peckeloh vor, bei dem sie später sogar den Vorsitz übernahm. Neben der jährlichen Sport-
werbewoche, deren Debüt im Jahr 1963 stattfand, gehörte auch das traditionsreiche Dorfgemeinschaftsfest zu den 
Planungsaktivitäten des Festausschusses. An  dieser  Gemeinschaftsveranstaltung, die im Jahr 1974 ihre Premiere 
feierte, beteiligten sich neben dem SC Peckeloh weitere Vereine wie Kyffhäuser, Gesangverein, Kapelle Wiltmann, 
VDK und BDV. 

Die Geschichte der Dorfgemeinschaftsfeste fand im Jahr 2006 ihr Ende. „Der große Aufwand eines solchen Festes 
stand nicht im Verhältnis zu den hohen Kosten“, bedauert Gaby Knuth die Entwicklung der Festaktivitäten, die von 

SC Peckeloh



Rolf Nagel GmbH · Bismarckstraße 6 · 33775 Versmold · Telefon: 05423 9466-0 · www.rolfnagel.de

•  Wurst- und 

Schinkenspezialitäten

•  Rind- und Schweinefleisch

•  BIOPARK – ökologische 

Landwirtschaft 

•  Deutsches Frischgeflügel 

und KIKOK-Maishähnchen

• Käsespezialitäten

• Thekensalate

•  Albgold-Teigwaren  

und Zubehör

• Feinkost

Das Leitbild der Rolf Nagel GmbH 
ist die zeitgemäße Dienstleistung 

aus dem „ff”:

frisch und familiär.

Dahinter stehen gesicherte Qualität,
lückenlose Frische, moderne 

Logistik und als Motor des Ganzen 
ein geschlossenes Team aus 

ca. 280 motivierten Mitarbeitern.

Ihre Ansprechpartner vor Ort

Peckeloh 27 | 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 80

Michael Schmidt

Bismarckstraße 55 | 33775 Peckeloh
Tel. 0 54 23 20 13 13

Achim Potthoff Kleine-Tebbe GmbH
Bezirksdirektion
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sinkenden Besucherzahlen und vom ausbleibenden Nachwuchs für den Festausschuss geprägt war. Das gleiche 
Schicksal traf auch die Sportwerbewoche, deren buntes Rahmenprogramm rund um Tanz, Theater und Juxturnie-
ren im Jahr 2010 das letzte Mal den Zuschauern präsentiert wurde.

Ansprechpartnerin für 600 Breitensportler
Seit dem Jahr 2009 kümmert sich Gaby Knuth als Leiterin der Abteilung Breitensport um die Belange von 600 Brei-
tensportlern und 20 Trainern in 30 Kursen. Zum umfangreichen Aufgabenfeld gehören neben der Einstellung von 
Trainern, der Anmeldung von Kursteilnehmern, auch die Erstellung der Hallenbelegungspläne, Fortbildungspläne 
und Infobroschüren sowie die Pressearbeit. 

Die kleine Sporthalle der Grundschule Peckeloh reicht längst nicht mehr aus. Weitere Platzkapazitäten bieten die 
Sporthalle der Grundschule in Versmold und die Begegnungsstätte „Haus Kavenstroth“. Wären da nicht die aus-
geschöpften Platzkapazitäten und der Mangel an Trainern, könnte der Verein sein Breitensportangebot, welches 
ohnehin von A wie AKS-Karate bis Z wie Zumba reicht, noch vergrößern.

Einsatz mit Herz
„Meine Handicap-Gruppe liegt mir besonders am Herzen“, erklärt Gaby Knuth stolz beim Rückblick auf die letzten 
20 Jahre beim SC Peckeloh. „Allein würde ich das alles nicht schaffen. Ohne die große Unterstützung der Eltern 
wäre das alles nicht möglich“, betont Gaby Knuth und ist dankbar für das Engagement, welches ihr die Eltern der 
Gruppenmitglieder entgegenbringen. 

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
dem

SC Peckeloh
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Theatergruppe

In der Sommerpause und hinter den Kulissen 
Nach den Erfolgen von November:Lachen bereitet sich das theater peckeloh seit März auf die großen Abende 
im kommenden November vor. Am 7. und 9. November 2014 wird sich in der Aula der Hauptschule Versmold der 
Vorhang zu einer bearbeiteten Version von Thorsten Böhners „TV-Nonstop“ heben. Das rasante, revueartige Stück 
nimmt verschiedene Fernsehformate aufs Korn. Dauerwerbesendungen für zweifelhafte Haushaltsutensilien, 
Gerichtsmedizin-Serien, Herz-Schmerz Coaching-TV Formate, distanzlose Dokumentationen und haarsträubende 
Sportübertragungen dürfen bei diesem Theaterabend (oder Fernsehabend?) natürlich nicht fehlen. Zu viele Details 
werden	allerdings	noch	nicht	verraten.	Die	Gruppe	um	Regisseur	Mirko	Moch	befindet	sich	noch	in	der	Sommer-
pause und nimmt in diesen Tagen den Probenbetrieb wieder auf. Bis zum November gibt es noch Einiges zu tun. 
Die seit Jahren verwendeten Kulissen sind seit den letzten Aufführungen (Unter Bademänteln, November 2012 
in Versmold und Mai 2013 in Bad Rothenfelde) nicht mehr zu gebrauchen und wurden ausgemustert, so dass für 
TV-Nonstop neuen Bühnenbildelemente gezimmert werden müssen. Die Inszenierung sieht weitgehend sichtbare 
Bild- und Kostümwechsel vor, so dass gerade im Bereich Maske und Kostüm an einfachen aber effektvollen und 
leicht nachvollziehbaren „Verkleidungen“ getüftelt wird. In diesem Bereich müssen die Protagonisten entweder 
selbst Hand anlegen oder Angehörige und Freunde mit entsprechenden Fähigkeiten zur Mithilfe überzeugen. Auch 
im Bereich der Technik wird es in diesem Jahr aufwändiger zugehen als bei vergangenen Aufführungen. Hier zählt 
die Truppe auf die Erfahrung von Dirk Tabor, der seit vielen Jahren auch die Theater-AG der Realschule Versmold 
bei	ihren	Aufführungen	unterstützt.	Ohne	Lichtwechsel	und	die	Beeinflussung	der	Atmosphäre	durch	Musikeinspie-
lungen und Toneffekte lassen sich Stimmungen schwerer transportieren, und Szenenwechsel nicht deutlich machen. 
Deshalb ist es hier notwendig jemanden hinter der Bühne zu haben, der die Technik und das Licht beherrscht und 
auch mit unvorhergesehenen Situationen wie Texthängern oder (was oft schlimmer ist) Textüberspringern klar 
kommt. Mit anderen Worten: Wer lust hat hinter den Kulissen mit zu helfen und so den Amateurtheaterbetrieb 
kennenzulernen, ist gerne zu unseren Proben eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch auf Mutige, die das 
rampenlicht nicht scheuen und vor den Kulissen alles geben wollen. In unserem Kreis ist noch Platz. 

Blick hinter die Kulissen 

Das theater Peckeloh plant Ende August / Anfang September eine öffentlich Probe. Diese wird an einem Mittwoch-
abend	ab	20:00h	im	Gemeindehaus	Peckeloh	stattfinden.	Eingeladen	sind	alle,	die	uns	mal	bei	der	Arbeit	zusehen	
wollen, die vielleicht gerne mitmachen wollen, sich aber bislang noch nicht zur Probe getraut haben. Gerne begrü-
ßen wir natürlich auch Aktive anderer Sparten unseres Vereins sowie unseren Vorstand um zu demonstrieren,  
was bei uns so abgeht. Den genauen Termin geben wir in der Tagespresse bekannt. 

Allen, die wir zu diesem Termin nicht begrüßen können, wünschen wir einen sonnigen Spätsommer und 
freuen uns auf ein Treffen am 7. Und 9. November 2014. 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

         

die Truppe

 

Horst Hardiek 
Horst Cord-Landwehr 
Rosi Beckmeier 

Friedrich Wilhelm Höcker 
Lieselotte Jostschulte 
Hella Cord-Landwehr

Jörg Schmidt 
Birgit Brüggenwerth 
Hendrik Ruwisch 

Andrea Kuhn 
Mirko Moch

WolfgangSayk 
Julia Lehmkuhle 
Rosel Sayk

Theatergruppe
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dritte Herrenmannschaft
Grabau-Team beweist Willensstärke und schafft den Aufstieg

Nach einem schlechten Start in die Vorbereitung schlichen sich innerhalb der Mannschaft erste Zweifel an einer 
erfolgreichen Saison ein. Die ersten Punktspiele wurden nur knapp gewonnen. Zudem mussten Trainer Marius 
Grabau und Betreuer Bodo Strothmann zeitweise die Schuhe schnüren und ins Spielgeschehen eingreifen. Erst 
der 2:1-Sieg in einer kampfbetonten Partie gegen Espanol am elften Spieltag ließ wieder Hoffnung aufkommen. Mit 
zunehmendem Erfolg stieg auch die Trainingsbeteiligung, phasenweise erschienen bis zu 16 Spieler. Da der Kader 
keine verletzungsbedingten Langzeitausfälle zu beklagen hatte, konnte der Trainer an den Wochenenden stets aus 
dem Vollen schöpfen. Nach einer Hinserie ohne Niederlagen rangierte der SCP die Wintermonate über mit einem 
Fünf-Punkte-Polster an der Tabellenspitze. 

Mit einer guten Vorbereitung und einem ungebrochenen Willen, alles für den Aufstieg zu tun, gingen die Akteure 
voller Zuversicht in die Rückserie. Dank des 2:1-Sieges gegen Hesseln blieb nur noch Espanol als Aufstiegskan-
didat, der in der Folge jedoch ins Straucheln geriet. Aufgrund des 1:0-Sieges von Espanol über Hesseln hatte der 
SCP die Meisterschaft in der Kreisliga C bereits am drittletzten Spieltag in der eigenen Hand. Nach dem 4:1-Sieg 
über Hörste gab es kein Halten mehr und die Peckeloher starteten mit dem Planwagen in einen dreiwöchigen 
Partymarathon. Die erste Niederlage am vorletzten Spieltag konnte die gute Stimmung nur vorübergehend trüben. 
Besonderen Grund zur Freude hatte Miguel Garcia Barron, der mit seinen 22 Treffern zum besten Torschützen des 
Teams avancierte.

 „Nachdem wir in den letzten Jahren immer knapp gescheitert sind, hatten wir in dieser Saison den nötigen Biss und 
in der einen oder anderen Situation das Quäntchen Glück, welches in den Vorjahren fehlte“, freut sich Trainer Grabau 
über eine gelungene Serie, zu der auch der zweite Platz beim Hallenturnier der SG Oesterweg gehört.

In der neuen Saison geht es erst einmal um den Klassenerhalt. Der Mannschaftskader bleibt größtenteils zu-
sammen und wurde noch punktuell verstärkt. Lediglich zwei Abgänge hat der SCP zu verkraften. Zafer Giray und 
Davide Marciano wechseln zum Stadtrivalen Spvg. Versmold, Willi Petruschik will kürzertreten. Trotzdem wird der 
SCP in der kommenden Serie sicherlich für die eine oder andere Überraschung sorgen. „Bei Gegnern wie den ers-
ten Mannschaften des SC Halle, der SG Oesterweg, der TG Hörste und des TuS Solbad Ravensberg muss für die 
Motivation nicht mehr viel getan werden. Allein zwei Siege gegen Piet Mannek würden bei dem einen oder anderen Bahnhof-Apotheke
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AVIE Bahnhof-Apotheke
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gt-bhf@avie-apotheke.de · www.avie-apotheke.de
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Hintere reihe von links: Betreuer Bodo Strothmann, 
Trainer Marius Grabau, Sebastian Jäschke, Stefan Cord-
Landwehr, Zafer Giray, Jan Lantzke, Andrej Bechthold, 
Sandi Pavlic, Daniel Strakeljahn, Philip Green, Willi Petru-
schik, Oliver Frenzel, Sebastian Ott, Viktor Kanke; 
vorne: Andreas Corbo, Wladimir Dick, Mirco Franz-
Pohlmann, Eugen Janke, Sven-Hendrik Hamann, Steven 
Schmidt, Turhan Soysal, Miguel Garcia Barron;  
es fehlen: Edmond Fejzulahu, Daniel Köhnen, Davide 
Marciano und Alexander Neumüller

schon für einen positiven Saisonrück-
blick sorgen“, wagt Grabau augenzwin-
kernd eine Prognose für das Wieder-
sehen mit einem alten Bekannten, dem 
früheren SCP-Trainer und heutigen 
Coach des SC Halle.

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
dem

Fußball
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das Exklusiv-Interview 
mit Arno Hornberg und Markus Kleine-Tebbe
„das spektakuläre Hallenmasters in die Wöste holen“

Peckeloher: Wann seid ihr beiden euch eigentlich das erste Mal begegnet?
Arno: Ich kann es dir sagen! Wir haben das erste Mal gegeneinander gespielt, da war ich Trainer in Kusenbaum 
und Markus war bei der SG Oesterweg. Ich bin in dem Jahr mit Kusenbaum aufgestiegen, das war in der Saison 
2003/04. Danach bin ich dann zum SC Peckeloh gekommen.
Ich weiß auch noch, wann ich Markus Vater kennengelernt habe. Da kam ich gerade aus der Jugend (1972/73) 
und habe beim Kreispokalspiel in Oesterweg auf dem alten Sportplatz gegen Markus Vater gespielt.... und er war 
nicht zimperlich mit mir! Ich erinnere mich genau.

Peckeloher: der direkte Vergleich mit euch beiden, eure Bilanz gegeneinander, wie sieht die aus?
Markus: Ich glaube Arno ist vorne, oder es ist knapp ausgeglichen. Mit Warendorf war es eine ganz gute Bilanz, 
eins zu null und eins zu eins, glaube ich.
Arno: Mit Kusenbaum haben wir gegen euch gewonnen. Ich weiß es noch genau! Das Rückspiel bei Markus  
haben wir fünf zu null oder fünf zu eins gewonnen. Damals war Markus ganz derbe stinkig!
Markus: Also dürfte Arno mit Siegen doch vorne liegen. Wir haben mit Warendorf in der Bezirksliga zwei Jahre 
gegeneinander gespielt. Also die Bilanz: Zwei Siege für Arno, zwei Unentschieden und ein Sieg für mich. -Fast 
ausgeglichen!

Peckeloher: Markus, dein Heimatverein mit leib und Seele ist die SG oesterweg. Wieso hast du dich für 
den alten ortsrivalen Peckeloh entschieden? Gibt es diese rivalität überhaupt noch? 
Markus: Oesterweg mit Leib und Seele hat sich für mich gewaltig geändert, dadurch dass ich gar nicht mehr in 
Versmold oder Umgebung wohne. Klar hänge ich an dem Verein, da ich dort viele Leute kenne. Aber der Bezug ist 
nicht mehr so groß, und bei den Alt-Herren spiele ich auch nicht mehr. Darum ist mein Kontakt nur privat zu den 
Freunden und nicht über den Sportverein. Die Rivalität zwischen den Vereinen habe ich nie erlebt, da ich jahrelang 
neben Piet Mannek gewohnt habe. Wir hatten jeden Samstag und Sonntag DSF Stammtisch bei uns in der Straße, 
während wir beiden unsere Gärten beackert haben. Im Jugendbereich spielt man inzwischen sogar zusammen mit 
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Oesterweg und hat erkannt, dass man gemeinsam mehr erreichen kann. Ich habe mich für Peckeloh entschieden, 
weil sich der SCP sehr gut entwickelt hat. Er ist ein sehr attraktiver Verein, will sportlich etwas erreichen und sich 
weiter voranbringen. Hier genügt eben kein Schulterklopfen, sondern es werden Erfolge gesucht. Das ist ein guter 
positiver Eindruck und daran habe ich mich orientiert.

der Peckeloher: Arno, du bist ein erfahrener Trainer-Hase, Markus dagegen eher noch jung. Wo siehst du 
seine Stärken was das Sportliche betrifft?
Arno: Zum einen ist Markus sicherlich ein gut ausgebildeter Trainer. Er hat schon viel Erfahrung gesammelt in ver-
schiedenen Vereinen, was ihm hier sicher zu Gute kommen wird. Darüber hinaus denke ich, so wie ich ihn kennen-
gelernt habe, dass er sehr akribisch arbeitet und sich viele Gedanken macht. Nicht nur über die eigene Mannschaft 
sondern auch über den Gegner. Er wird schauen, was der Gegner macht, wie er sich verhält und wie man ihm 
dann taktisch begegnen kann. Das ist eine Stärke von ihm, die er bestimmt hier auch mit einbringt.

der Peckeloher: Arno, rückblickend auf deine Zeit hier in Peckeloh als Trainer, gibt es etwas, das du jetzt 
anders machen würdest? oder würdest du alles wieder so entscheiden?
Arno: Das ist wie im Leben auch, hinterher ist man immer schlauer. Zurückblickend gibt es da sicherlich das Eine 
oder Andere, was ich im Nachhinein anders gemacht hätte. Aber im Großen und Ganzen habe ich hier Erfolg 
gehabt. Deshalb würde ich vom rein Fußballerischen her bestimmt fast alles wieder so machen. Im Umgang mit 
den Spielern, da spielt auch der Charakter eine Rolle, würde ich heute manches anders machen. Dann wäre 
der Verein, also die Mannschaft und ich, sicher einen anderen Weg gegangen. Ich habe immer versucht, etwas 
Menschliches mit einzubringen, weil es mir wichtig war. Vertrauen zu geben bedeutet aber auch, etwas zurückzu-
bekommen. Heute frage ich mich, ob jeder Spieler dieses Vertrauen verdient hatte. 

der Peckeloher: Worauf sollte Markus  
besonders achten? Hast du einen Tipp für ihn?
Arno: Wir haben hier in Peckeloh eine gute  
Mannschaft, aus der man etwas machen 
kann und die sich weiter entwickeln wird. Der 
Schwerpunkt wird sein, dass man mit den 
Charakteren der Leute zurecht kommt und sie 
führen kann. Jeder sollte so mit ins Boot geholt 
werden, wie er ist. Ziel sollte es sein, auch mit 
den schwierigeren Charakteren das zu errei-
chen was man sich als Ziel gesetzt hat. Wichtig 
für Markus ist jetzt, dass er sich mit den ein-
zelnen Spielern beschäftigt und auseinander-
setzt. Dabei meine ich nicht nur das Sportliche, 
sondern auch auch die einzelnen Charaktere. 
Daraus sollte er dann seine Schlüsse ziehen. 
Ich will damit nicht sagen, dass die Mannschaft 
einen schlechten Charakter hat. Es gibt aber 
eben manche, die in ihrer ganzen Lebensform 
etwas nachlässiger sind. Sie alle einzugliedern 
wird die Aufgabe sein.

der Peckeloher: Markus, es gibt im neuen Kader sehr viele junge Spieler. der Altersdurchschnitt liegt unter  
23 Jahren. Auf was müssen sich die älteren Spieler einstellen und was erwartest du von ihnen?
Markus: Der ältere Spieler hat grundsätzlich mehr Lebenserfahrung und kann dem Jüngeren eine Hilfestellung 
sein. Obwohl die jüngere Generation eigentlich weniger gern Hilfe bei Älteren sucht. Für mich persönlich gibt es im 
Sport aber nicht „Jung“ und „Alt“ sondern nur „Gut“ oder „weniger Gut“. Die weniger Guten müssen von den Guten 
lernen können. Wenn die Guten nicht bereit sind, den Anderen zu helfen, kann keine Mannschaft funktionieren.
Das hatte Arno eben auch schon gesagt: Eine Fußballmannschaft ist ein Haufen unterschiedlicher Charaktere und 
je mehr du es schaffst im Team den Egoismus hinten anzustellen, desto besser wird das Team Fußball spielen. Die 
jungen Spieler müssen lernen, respektvoll mit Anderen umzugehen. Sei es in der Kabine oder im näheren Umfeld. 
Es gibt einige Regeln, die sie leider nicht mehr kennen. Hier können die älteren Spieler ihnen dann helfen. Von den 
Spielern, die schon ewig beim SCP sind, erwarte ich, dass sie den Neuen (auch mir) helfen, sich hier im Verein 
wohlzufühlen	und	zurechtzufinden.	Sie	sollen	vermitteln,	was	es	heißt,	SC	Peckeloh	zu	sein	und	hier	zu	spielen. 

der Peckeloher: Wo seht ihr den SC Peckeloh in fünf Jahren? Auf was muss der Vorstand achten?
Markus: Ich sehe den Verein sehr gut aufgestellt. Es wurde bereits viel angeschoben. Er ist im Altkreis der attrak-
tivste Verein, was sich sicher noch ausbreiten wird. Die Jugendmannschaften werden aufgrund der Trainer die dort 
aktiv sind, sukzessive aufsteigen und damit über Kreis spielen. Die A-Jugend hat da jetzt den Anfang gemacht. Die 
Sache steht und fällt natürlich mit der Platzbelegung. Da sehe ich in der Zukunft noch ein Problem. Man kann auf 
den Plätzen nicht mit  sechs oder sieben Senioren-Mannschaften und vielleicht 30 Jugendmannschaften spielen
Darauf muss der Vorstand achten. Weiterhin muss es eine Spitze geben, wo leistungsorientiert gearbeitet wird und 
ebenso dürfen alle Anderen nicht verloren gehen. Dann sehe ich den SC Peckeloh hervorragend aufgestellt.  
Unsere Aufgabe wird es sein, das Spektakuläre des Hallenmasters hier auf den Platz zu holen. 
Arno: Ich sehe es genauso. Der Verein hat sich sehr gut entwickelt. Das ist nicht nur bei den Senioren zu sehen, 
sondern es bewegt sich auch viel im Jugendbereich, wie zum Beispiel bei der A Jugend. Der Aufstieg ist ein tolles 
Geschenk für den Verein, welches jetzt auch weiter voran gebracht werden muss. 
Bedingt durch den Vorstand und den Fußballobmann hat sich hier sehr vieles verändert oder ist verfeinert worden. 
Das Aushängeschild des SC Peckeloh ist die erste Mannschaft, danach wird sich im unteren Bereich einiges 
richten. Gibt es einen guten Unterbau, wie die Zweite und die A-Jugend, wird vom unteren Jugendbereich her auch 
mehr nachwachsen. Da sehe ich den Verein auf einem guten Weg. Die Landesliga halte ich für eine gute Spielklas-
se für den SCP. Jetzt gilt es, sich in der Liga zu etablieren und sich dort zu festigen. Sollte mal der große Wurf  
gelingen und die Erste spielte noch eine Klasse höher, wäre auch das bestimmt zu stemmen. Wichtig wird sein, 
den Nachwuchs nach oben hin mitzunehmen, über die zweite und erste Mannschaft. Somit kann der Verein  
überleben, und das entwickelt sich hier bereits sehr positiv.

SC PeckelohSC Peckeloh



3130

Erste Mannschaft schafft den Klassenerhalt

Peckeloher: Markus, wann würdest du die nächste Saison als erfolgreich bewerten?
Markus: Ich will etwas gewinnen! Wir wollen was in den Händen halten. Den Kreispokal, die Meisterschale oder 
vielleicht das Hallenmasters. Der Klassenerhalt ist das konkrete Ziel. Wir haben eine junge Mannschaft, da kann 
es vielleicht auch schnell mal etwas nach unten gehen. Ich möchte aber nicht in den Abstiegskampf geraten. Alles 
hängt	davon	ab,	wie	schnell	sich	alle	Spieler	finden	und	sich	akklimatisieren	können.	Unsere	Ziele	erreichen	wir	nur	
gemeinsam, vom Spieler über die Zuschauer bis zum Vorstand. Jeder muss alles dafür geben, dass der Verein gut 
dasteht und wir unsere Ziele erreichen. Kein Einzelspieler wird Ziele erreichen, sondern nur die Mannschaft, sie ist 
der	eigentliche	Star.	Dieses	Umdenken	findet	langsam	statt.	Wenn	das	Team	im	Vordergrund	steht,	wird	man	am	
ehesten Erfolg haben, denn jeder muss sich am Team messen lassen.

Peckeloher: Nennt kurz eure Favoriten. Wer wird nächste Saison oben mitspielen? 
Arno: Ich denke an Spexard, Roedinghausen II und Steinhagen. Tengern wird auch eine Rolle spielen und der SC 
Verl II. Ich will Markus nicht unter Druck setzen, aber ich würde mich freuen, wenn  Peckeloh vielleicht auch ein 
bisschen mitspielen kann. Einordnen würde ich den SCP auf Platz sieben bis elf. 
Markus: Roedinghausen wird oben auf jeden Fall dabei sein. Ich schätze Peckeloh für diese Saison ein bis zwei 
Plätze besser ein als dieses Jahr.

Peckeloher: Zu guter letzt: Was wünscht ihr jeweils dem Anderen? 
Markus: Ich wünsche mir, dass Arno oft bei uns vorbeischaut. Dass er Augen und Ohren für den SCP offen hält 
und	seine	Kontakte	immer	wieder	einfließen	lässt.	Persönlich	wünsche	ich	ihm,	dass	er	nichts	vermisst,	dass	er	
Freiheit genießt für Dinge, die er sonst zeitlich nicht machen konnte und natürlich Gesundheit. 
Arno: Ich wünsche Markus erstmal einen guten Konzeptplan, den braucht er. Ich weiß, dass er sehr akribisch  
arbeitet und deshalb wünsche ich ihm den Erfolg dazu. Für den Verein hoffe ich, dass er weiterhin einen guten 
Weg nimmt und sich weiter entwickelt. 

Der Peckeloher bedankt sich ganz herzlich bei Arno und Markus für dieses offene Interview.

Das primäre Ziel Klassenerhalt hat der SCP statistisch gesehen bei zehn Punkten Vorsprung klar erreicht.  
Allerdings hatte das Team vor allem in den ersten zwei Dritteln der Saison großes Verletzungspech und damit  
häufig	Grund	zum	Zittern.	

Die gesamte Achse um Pawel Matejewski, Nico Wolter und Matthias Gök brach weg. Alle drei fehlten lange Zeit 
verletzungsbedingt. Da ist es dann von Vorteil, auf einen großen Kader zurückgreifen zu können. Die jungen 
Spieler sprangen erfolgreich in die Bresche. Alexander Bulanow oder Sebastian Selchert sind da gute Beispiele. 
Selchert wurde vom Linksverteitiger auf die Sechser Position befördert. Auch Torwart Roman Benzel rettete seinem 
Team so manchen Punkt. Hinten stand das Team eigentlich gut, vorne fehlte für den Abschluß - ohne Mathias Gök - 
die nötige Durchschlagskraft. Als er nach der halben Saison ins Team zurückkehrte, konnte er bis zum Saisonende 
noch ganze 20 Treffer auf seinem Konto verbuchen. 

Die größte Schwäche der Mannschaft war das Umschaltspiel von Angriff auf Abwehr. Verbesserungsbedarf gibt es 
auch im Spielaufbau, wobei  Daniel Schnadwinkel in den letzten Saisonspielen ein belebendes Element mit gutem 
Rückzugsverhalten war. 

In Zukunft soll der Weg der ersten Mannschaft weiter nach oben gehen. Dabei soll allerdings die Ausbildung  
ehrgeiziger junger Spieler im Vordergrund stehen. Mit vier Eigengewächsen aus der A-Jugend geht es in die neue  
Saison. Tom Weber im Tor, Nico Sandkühler im Abwehrzentrum, Marvin Heinsch im zentralen Mittelfeld sowie  
Robin	Sander	im	Sturm	heißen	die	hoffnungsvollen	Talente.	In	Gilles	Eloy	Berger	(Vfl	Theesen),	Florian	Koch	 
(1.FC Gievenbeck), Sercan Özdil (Bad Rothenfelde), Marvin Hornberg (FC Gütersloh) und Oliver Fontenla  
(Spvg Versmold) stoßen weitere, junge starke Spieler aus dem nahen Umkreis zum Kader des SC Peckeloh.  
In Dennis Schmidt konnte die sportliche Leitung einen hervorragenden Westfalenligaspieler vom VfB Bielefeld  
für sich gewinnen. Er soll ein wichtiger Eckpfeiler im Konzept von Trainer Markus Kleine-Tebbe werden.

Mit diesem Team ist der SC Peckeloh für die nächste Landesligasaison gut gerüstet.  
Ein einstelliger Tabellenplatz scheint erreichbar zu sein.

Kinder- und  
Jugendgruppen
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Zweite Mannschaft zeigt gute Entwicklung
SCPII hat sich vom Keller der Tabelle der Kreisliga A verabschiedet 

Unsere Zweite belegt am Saisonende einen tollen zehnten Platz. Die guten Leistungen haben die Fußballer des 
SCP einmal mehr bewiesen: Im Duell gegen den VfL Schildesche spielten sie ein 2:2 heraus. Für den Aufstiegsan-
wärter war das ein ordentlicher Dämpfer. Für unsere Truppe ist es ein tolles Zeichen: Sie hat sich zu einer Einheit 
gemausert und kann auch mit dem oberen Tabellendrittel mithalten. In der Rückrunde hat sie starke 20 Punkte 
einfahren können. Das sind sogar noch zwei mehr als in der Hinrunde. 

Bei ihren Heimspielen in der Wöste oder auf dem Schulplatz präsentierte sich das Team um Alexander Vesovic als 
eine klasse Einheit und konnte schöne Siege einfahren. Bei Auswärtsspielen sah die Bilanz nicht ganz so rosig aus. 
Am 21. Spieltag setzte es leider eine 10:1 Niederlage gegen den SV Ubbedissen und damit war der Tiefpunkt der 
Saison erreicht. Das Blatt wendete sich aber bald und das Team konnte wichtige Punkte für sich nach Hause holen. 

Die Treffsicherheit der beiden Torgaranten Eduard Wacker und Patrick Isbrandt trug natürlich ihren Anteil dazu bei.  
Wacker konnte am Saisonende zwölf und Isbrandt 13 Treffer auf  
seinem Tore-Konto verbuchen. Patrick Isbrandt hat aufgrund  
seiner guten Leistungen den Sprung nach oben geschafft.  
Er wird in der kommenden Saison 2014/15 im Kader der  
ersten Mannschaft stehen.

Das Saisonziel für die neue Spielzeit ist ein dauerhafter Platz  
im oberen Tabellendrittel. In der abgelaufenen Saison stehen  
75 Gegentore in der Bilanz der Zweiten. Wird am Defensiv- 
verhalten der gesamten Mannschaft gearbeitet, könnte ein  
guter sechster Platz am Ende erreichbar sein.
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Vierte Herrenmannschaft
Polizeischutz und Punktabzug nach Spielabbruch, ein überfülltes     
Spielerlazarett und erreichte Saisonziele

So schnell wird „die einstige Hobbytruppe des SCP“ die abgelaufene Serie, die an Turbulenzen kaum zu überbie-
ten war, nicht vergessen. Die höhere Trainingsintensität der mittlerweile leistungsorientierten Mannschaft machte 
sich	schnell	bezahlt.	Wie	beim	2:2-Unentschieden	gegen	den	B-Ligisten	Vfl	Sassenberg	II	konnte	die	Mannschaft	
von Trainer James Missall mit höherklassigen Teams in der Vorbereitung mithalten. Nach einer starken Hinrunde 
mit acht Siegen, zwei Unentschieden und drei Niederlagen standen die Peckeloher weit oben in der Tabelle und 
träumten schon vom Relegationsplatz um den Aufstieg.  
 
Doch der Bielefelder Kreis machte dem SCP einen Strich durch die Rechnung: Beim Auswärtsspiel gegen TuRa 
eskalierte die Situation. Nach der in der 83. Minute durch den SCP erzielten 2:1-Führung schlugen die Spieler von 
TuRa auf die Peckeloher ein, sodass der Schiedsrichter in der 88. Minute für Spielabbruch entschied. Zuschauer 
stürmten ebenfalls das Spielfeld. Erst nach Ertönen der Polizeisirenen beruhigte sich die Lage und die Peckeloher 
verließen  den Platz im Schutz der Beamten. Das Urteil der Spruchkammer kostete den SCP drei Punkte, denn das 
Spiel wurde für beide Mannschaften als Niederlage gewertet. „Der Abstand zur Tabellenspitze betrug nun sechs 
Punkte“, erinnert sich James Missall an den Tiefpunkt der Saison.  
 
Am	5.	Januar	lud	Espanol	Versmold	zur	ersten	Auflage	des	Futsal-Hallenturniers	ein.	Trotz	klassenhöherer	 
Gegner erreichte der SCP den vierten Platz. Nach zwei  Siegen zum Rückrundenstart hätte der SCP gegen den 
direkten Konkurrenten KSC Bosna ein echtes Endspiel gehabt, doch die Mannschaft von TuS Hoberge wurde  
zurückgezogen. Dem SCP, dem als einziger Verein zwei Siege gegen den TuS gelangen, wurden somit sechs 
Punkte abgezogen, während der Tabellenerste und -zweite aufgrund ihrer Patzer gegen den TuS Punkte dazu 
bekamen.  

Hintere reihe von links: Andreas Scherer, Benjamin Meierhoff, Thomas Mischke, Julian Remane, Frederic Lehmann, Marcel Meyer, Michael Ehmke, Trainer 
James Missall, Dennis Grahn, Betreuer Marcel Gronwald
vorne: Niklas Ehmke, Tobias Gerth, Benedict Blossfeld, Andre Bredenkötter, Ricardo Zink, Stephan Nebelung, Dominik Kurachyk, Dennis Lawinsky
es fehlen: Christoph Cosfeld, Philipp Ventker, Tobias Albert, Justus Wolf, Eduard Morast, Heinrich Schilke, Henning Schlünzen, Marius Flottmann, Thomas Patzer 
und Marcel Wünsche
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der Saisonrückblick der A-Junioren
Jubel, double, Heiterkeit von Nauders bis Neuharlingersiel

Vor Saisonbeginn wechselten neun Spieler zu den Senioren, neun Spieler rückten aus der B-Jugend nach. Außer-
dem verstärkten zwei Akteure aus Harsewinkel  den Peckeloher Kader. „Nachdem wir in der vergangenen Saison 
mit zwei Punkten Rückstand auf den Meister den zweiten Platz erreichten, wollten wir in dieser Serie um den Titel 
mitspielen“, nennt Betreuer Ralf Plogmann das Saisonziel. Ein erstes Ausrufezeichen konnte seine Crew bereits 
in der Vorbereitung setzen. Die Freundschaftsspiele wurden allesamt gewonnen. Bei den Pokalspielen wurden die 
Gegner regelmäßig mit hohen Niederlagen vom Platz geschickt, ehe Eintracht Bielefeld den Peckeloher Lauf im 
Halbfinale	stoppte.

Mit dem Aufstiegsfavoriten Theesen wartete gleich am ersten Spieltag eine schwierige Aufgabe auf die A-Junioren, 
welche sie mit einem verdienten 2:1-Sieg lösten. Erst am sechsten und siebten Spieltag geriet der SCP-Express 
mit	zwei	hohen	Niederlagen	in	die	Schieflage.	„Unsere	Jungs	kämpften	sich	aus	dem	Tief	und	gewannen	darauf-
hin dreimal in Folge“, erinnert sich Plogmann an die kurze Krise der Hinrunde, die der SCP mit 24 Punkten hinter 
Theesen und Halle auf dem dritten Platz abschloss.

Während der fünftägigen Skifreizeit im österreichischen Nauders konnten die Fußballer ihr Talent auf den schmalen 
Brettern unter Beweis stellen, was sie mit heller Begeisterung taten. Der ehemalige B-Jugendliche Tobias  Hart-
mann konnte die Wintermonate auch noch anderweitig nutzen. Aufgrund seiner starken Entwicklung ergatterte er 
sich einen Stammplatz in der Start-Elf. Mit der Tabellenspitze im Visier ging es gut vorbereitet in die Rückrunde, 
welche mit einem Unentschieden gegen den größten Mitstreiter begann. Zahlreiche Siege folgten später.

Zum Saisonende war der  SCP mit 49 Punkten und einem Torverhältnis von 76:20 Treffern zwar Tabellenführer, 
aber die Tickets in die Bezirksliga wurden erst innerhalb einer Aufstiegsrunde unter insgesamt vier Anwärtern  
verteilt. Nach einem souveränen 3:1-Sieg gegen Westtönnern und einem weiteren binnen Wochenfrist gegen  
Hiddesen, stand der Aufsteiger fest und der Jubel im Peckeloher Lager kannte keine Grenzen. Torschützenkönig 
mit 15 Treffern wurde Robin Sander, gefolgt von Marvin Heinsch, der 14 Treffer erzielte. Zu den weiteren Erfolgen 
der A-Jugend zählt der Gewinn des Altkreispokalturniers in Werther.

Das Rennen um die Topplätze war gelaufen. Zu dem aufkommenden Motivationsmangel gesellte sich noch das 
Verletzungspech von acht Stammspielern. Der Vereinsspitzenwert von 16 bis 22 Spielern beim Training konnte so 
leider nicht bis zum Schluss gehalten werden.  
Zum Ende der Saison kam dann auch der Erfolg zurück, die Mannschaft erzielte drei Siege in Folge und beendete 
die Saison doch noch positiv mit dem sechsten Tabellenplatz. Die minimalen Ziele (ein einstelliger Tabellenplatz, 
ein positives Torverhältnis und mehr Siege als Niederlagen) wurden trotz Berg-und Talfahrt in der Rückrunde erreicht.  
 
In der nächsten Saison möchte der SCP in der Altkreisstaffel spielen. „Platz 4 wäre klasse, denn man will sich ja 
verbessern. In der Mannschaft steckt viel Potenzial. Wenn alles perfekt läuft und wir von größeren Verletzungen 
verschont bleiben, werden wir sicherlich für einige Überraschungen sorgen können“, hofft James Missall mit Blick 
auf die neue Spielzeit.

Gebührend gefeiert wurde auch beim dreitägigen Zeltlager. „Gut gerüstet zelebrierten wir in Neuharlingersiel 
unseren Meistertitel“, erzählt Plogmann von der Abschlussfahrt mit seinen Jungs. Von den 13 Spielern, die in den 
Seniorenbereich wechseln, stehen vier Spieler auf der Liste der 1. Mannschaft  für die Landesliga. Trainer Thomas 
Schmidtke kann in der neuen Spielzeit auf den Großteil des Kaders setzen. Die A-Jugend bedankt sich bei den 
Sponsoren,	wie	z.	B.	bei	der	Fahrschule	Kern	für	das	neue	Trainingsoutfit.	Für	die	tolle	Unterstützung	bedankt	sich	
die A-Jugend auch bei  Mathilde Keller, Sabine Bäcker und Annette Nagel. 

FußballFußball
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Bäder Kundendienst

Tel.: 0 54 23 / 77 36

Münsterstr. 120 • 33775 Versmold
Telefax: 0 54 23 / 60 63 

E-Mail: info@reinhardroy.de • Internet: www.reinhardroy.de

Wir
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und warten

Fa. Frank UnglaubeFa. Frank UnglaubeFa. Frank Unglaube
Zweiradcenter

Münsterstraße 93
33775 Versmold

Telefon 0 54 23 / 21 48
Telefax 0 54 23 / 4 23 74
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Ihr Fachbetrieb für tägliche Reinigung von Fenstern aller Art
• Tägliche Büroreinigung (Unterhaltsreinigung)
• Schlüsselfertige Neubaureinigung
• Autopolster-, Teppich-, Lamellen- u. Jalousienreinigung
• Schwimmbadreinigung
• Aufarbeitung von Marmor- und Travertinfußböden

ohne stauben, sofort begehbar
• Fußböden aller Art, PVC- u. Parkettaufbereitung + Pflege
• Entfernung von Moosbelag auf Verbundpflaster

und Waschbetonplatten
• Dachrinnenreinigung
• Außenreinigung von Solaranlagen

Kiefernweg 5 • 33775 Versmold • Tel. + Fax 0 54 23 / 82 98
www.ottohowegebaeudereinigung.de
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Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de

Täglich ein Gefühl von 
Urlaub in Ihrem Garten.

Lust auf
Veränderung?

Der Meisterbetrieb für „Wärme, Wasser, Luft“

Liebe Fans, Freunde und Zuschauer,

wir begrüßen Euch recht herzlich zu einem neuen und hoffentlich unterhaltsamen sowie erfolgreichen 

Spieltag auf heimischen Peckeloher Boden. Der 3. Spieltag steht vor der Türe und die beiden Heim-

spiele unserer 1. und 2. Mannschaft stehen auf dem Programm.

Zum empfängt unsere erste Mannschaft in der Landesliga die Gäste vom FC Viktoria Heiden. Die Gä-

ste konnten sich in der vergangenen Saison durch eine kleine Siegesserie zum Saisonende noch den 

Klassenerhalt in der Landesliga sichern und peilen in dieser Saison unter dem neuen Trainer Harald 

Katemann einen Platz im gesicherten Mittelfeld an. Anstoß ist wie gewohnt um 15.00 Uhr.

Der Knüller des Spieltages ist sicherlich das Derby unserer „Zweiten“, die den Ortsrivalen aus Vers-

mold, in Vereinskreisen auch „Peckeloh-Nord“ genannt, empfängt. Die Versmolder konnten gut aus 

den Startlöchern kommen während unsere „Zweite“ schon einige Federn lassen musste. Der Anpfiff 

erfolgt um 12.45 Uhr.

Unsere „Dritte“ empfängt am Vormittag den Gast von TuS Union Bielefeld. Anstoß ist um 11.00 Uhr.

Neben den drei ersten Mannschaften, die Ihre Gegner zu Hause empfangen, reist unsere 1. Damen-

mannschaft zu GW Varensell und unsere „Vierte“ ist beim TuS Quelle zu Gast.

Bereits am Samstag um 18.00 Uhr trifft unsere A-Jugend unter ihrem neuen Trainer Thomas Schmidtke 

zum Saisonauftakt auf die Gäste von der Spvg. Heepen.

Euer Pelo

Einleitung
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der Saisonrückblick der C-Juniorinnen 
JSG beendet Spielserie mit dem Meistertitel

Ohne die Bildung der Jugendspielgemeinschaft zur Saison 2012/2013 wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. 
Die C-Mädchenmannschaften des SC Peckeloh und der SG Oesterweg verfügten über nicht ausreichend große 
Kader, sodass den Mädchen das Fußballspielen nur über eine Jugendspielgemeinschaft ermöglicht wurde, die 
bereits jetzt erste Früchte trägt. Nach der abgelaufenen Serie mit fünf Siegen, zwei Unentschieden und drei Nieder-
lagen dürfen die Juniorinnen nun die Meisterschale der Kreisliga  B bejubeln. Die erfolgreiche Saison haben die 
Spielerinnen zusammen mit den Akteuren der anderen Mädchenmannschaften bei einem gemütlichen Grillabend 
ausklingen lassen.

Beim Altkreispokalturnier, welches in Peckeloh ausgerichtet wurde, erreichten die Nachwuchsspielerinnen den  
3. Platz. Außerdem haben sie im Sommer an weiteren Turnieren teilgenommen, bei denen sie folgende Plätze 
belegten: Ostbevern (3. Platz), Enger (6. Platz) und Rheda (3. Platz). Die Hallenturniere in den Wintermonaten 
brachten folgende Platzierungen ein: Bad Laer (4. Platz), Ostbevern (3. Platz) und Dissen (4. Platz)

In der kommenden Saison werden alle Mädchen in der B-Jugend starten. Statt auf dem gewohnten Siebenerfeld 
werden die Begegnungen in der Kreisliga A auf Neunerfeld ausgetragen.  „Mit einem Kader von 15 Mädchen wird 
das machbar sein“, gibt sich Sylvia Ellebracht zuversichtlich mit Blick auf die nächste Serie, die mit einem kleinen 
Trainingslager am letzten Wochenende der Sommerferien eingeläutet wird. Auch was den Tabellenplatz angeht,  
ist Sylvia Ellebracht optimistisch: „Unser Ziel für die neue Saison ist ein guter Mittelfeldplatz.“ 

der Saisonrückblick der C1-Junioren
JSG stürmt mit Teamgeist und Talent an die Tabellenspitze

Schon nach wenigen absolvierten Trainingseinheiten wurden die jungen Talente des SC Peckeloh und der SG 
Oesterweg an einem Trainingswochenende, ihrem Leistungsvermögen entsprechend, in unterschiedlich starke 
Mannschaften eingeteilt. In die Saison starteten für die Jugendspielgemeinschaft somit die Mannschaften C1,  
C2 und C3. Der Kader der C1, welcher aus 16 Spielern besteht, wird von einem Peckeloher Trainer und zwei  
Oesterweger Trainern betreut.

„Die ersten Spiele zeigten schon, dass in der Mannschaft viel Potenzial steckt“,  erinnert sich Trainer Stephan 
Kräuter zurück an den Anfang der Erfolgsgeschichte, die seine Jungs in der abgelaufenen Saison geschrieben  
haben. Nach Siegen gegen Häger, SC Bielefeld, Schildesche und Quelle hieß der Gegner im Finale um den  
Kreispokal Spvg. Steinhagen. Die Partie konnten unsere C-Junioren nach einem spannenden Elfermeter- 
schießen mit 6:5 für sich entscheiden. 

Das Rennen um die Meisterschaft lief ebenfalls super. Nach 14 Spielen mit elf Siegen, zwei Unentschieden  
sowie einer Niederlage standen 35 Punkte auf dem Konto. Als besonders treffsicher erwies sich Toptorjäger  
Luca Felsmann, der mit seinen 23 Treffern großen Anteil an dem hervorragenden Torverhältnis von 58:10 hatte.  
Auch beim Pokalwettbewerb führte er die Torschützenliste mit zehn Toren an. 

Fußball
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Das „Abenteuer JSG“ hat sich gelohnt: Am Ende der Saison dürfen sich zehn Akteure der SG Oesterweg und fünf 
Akteure des SC Peckeloh, die sich längst zu einem Team  entwickelt haben, über die Meisterschaft in der Kreisliga 
A Gruppe 1 freuen. Außerdem erreichten die Nachwuchskicker den dritten Platz beim Altkreispokalturnier. In der 
Halle beendeten sie  das Altkreispokalturnier mit dem zweiten Platz.

der Saisonrückblick der d2-Junioren
Zur Belohnung geht es auf Meisterfahrt nach Barcelona

Am Saisonende wies die Mannschaft von den Trainern Dirk Baumann und Bernd Boltz nach 16 absolvierten Spielen 
14 Siege, ein Unentschieden und nur eine Niederlage vor. Das Ergebnis ist beachtlich. Doch trotz der erreichten 43 
Punkte und  der ansehnlichen Tordifferenz von plus 75 Treffern teilten sich die D2-Junioren die Tabellenspitze nach 
dem letzten Spieltag mit der punktgleichen Spvg. Steinhagen II. In einem Entscheidungsspiel konnten sich die jun-
gen Peckeloher Akteure mit einem 3:1-Sieg gegen den Kontrahenten durchsetzen und machten die Meisterschaft 
in der Kreisliga B perfekt. David Molhem erzielte sämtliche Treffer für den SCP.

Im Sommer haben die Peckeloher zu dem an einigen  
Turnieren teilgenommen, bei denen sie folgende Plätze  
belegten: Bad Bentheim (1. Platz), Altenberge (4. Platz),  
Georgsmarienhütte (1. Platz), Harsewinkel (4. Platz),  
Altkreispokalturnier in Steinhagen (3. Platz), Ennigerloh  
(in Vorrunde ausgeschieden) 

Von den 21 Spielern werden die meisten zur neuen Saison  
in die leistungsbezogene C-Jugend wechseln. Doch das  
größte Highlight während ihrer Zeit in der D-Jugend, an  
das sie sich wohl noch in einigen Jahren erinnern werden,  
steht ihnen noch bevor. Im Oktober geht es für die Meister- 
kicker auf große Fahrt nach Barcelona, wo neben der  
Besichtigung der spanischen Metropole auch Spiele gegen  
spanische Mannschaften beim  Turnier Copa Sant Vincent   
auf dem Programm stehen werden.

der Saisonrückblick der F1-Junioren
Peckeloher gewinnen Altkreispokal vor heimischer Kulisse 

Am Ende der Hinrunde ging es für die Peckeloher Akteure zur Mannschaft vom TuS Senne, die bis dahin eben-
falls keine Niederlage einstecken musste. Dank einer sehr guten spielerischen und kämpferischen Leistung siegte 
der SCP deutlich mit 7:1. Das Resultat der Hinrunde in der Kreisliga B ist beindruckend: Alle zehn Spiele wurden 
gewonnen und 85:10 lautete das imposante Torverhältnis. 

In der Halle gab es ein Auf und Ab. Das beste Turnier war das Altkreispokalturnier, obwohl sich die Schützlinge 
von den Trainern Jörn Sieker und Marc Kowalski zunächst sehr schwertaten. Dann steigerten sie sich von Spiel zu 
Spiel und schafften sogar den Einzug ins Finale, in dem sie sich mit 0:1 gegen eine sehr starke Mannschaft aus 
Werther geschlagen geben mussten.

In der Rückrunde bestand die Gruppe aus den besten 
vier Mannschaften der Staffeln. Während bei den Heim-
spielen sämtliche Punkte zu Hause blieben, konnten 
die F-Junioren auswärts gegen die Mannschaften aus 
Bielefeld weniger überzeugen. Aber aus Niederlagen 
lernt man bekanntlich mehr als aus Siegen. Obwohl 
das letzte Spiel beim TuS Senne mit 0:1 verloren ging, 
war es eines der besseren Auswärtsspiele. Leider 
waren der Pfosten oder die Latte zu oft im Weg. Die 
Rückserie wurde mit sieben Siegen, vier Niederlagen 
und einem Torverhältnis von 43:20 abgeschlossen. 

Das Altkreispokalturnier im Sommer begann mit einem souveränen 4:0-Sieg gegen Versmold, ehe die F-Junioren 
gegen Amshausen einem 0:2-Rückstand hinterher laufen mussten. In der letzten Sekunde konnten die Peckeloher 
noch den Ausgleich erzielen. Nach einem knappen 1:0-Sieg beim Endspiel gegen Steinhagen durften die jungen 
Kicker  den Gewinn des Altkreispokals bejubeln. Der Heimvorteil hat dabei sicherlich eine Rolle gespielt.

Die Aktivitäten neben dem Fußballplatz machen der Truppe ebenfalls viel Spaß. „Neben den Besuchen in der 
Soccer-Halle, den Indoor-Spielplätzen und der Bowling-Bahn machten wir auch schon Fahrradtouren mit anschlie-
ßendem Grillen“, erzählt Trainer Jörn Sieker. Auf die Eltern ist auch immer Verlass, egal ob beim Anfeuern, bei der 
Trikotwäsche, beim Imbissverkauf oder bei den Fahrten zu den Auswärtsspielen. „Die Bereitschaft zum Helfen ist 
immer da“, lobt Trainer Jörn Sieker. Bedanken möchten sich die F-Junioren auch bei den Sponsoren des Altstadt-
Hotels für die Sporttaschen und bei der Firma Ahlers für die Pullover. 

Der Kader besteht aus 18 Kindern, von denen schon einige bei den Bambinis und Minikickern zusammen spielten: 
Luca, Max, Jonas, Dawson, Jan, Jan Steffen, Floris, Ben, Marsel, Marvin-Joel, Tristan, Elias, Tom, Alessio, Joel, 
Sascha, Noah, Jean Michel. Zur neuen Saison wechseln bis auf zwei alle Kinder in die E-Jugend.
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die Volksbank Bielefeld-Gütersloh,  
Geschäftsstelle Peckeloh
Vorstellung unseres Sponsors und Jugendkonzeptpartners

Die Volksbank in Peckeloh gibt es seit dem Jahr 1899, den SC Peckeloh seit dem Jahr 1960 – beide gehen also 
schon seit über 50 Jahren  gemeinsame Wege hier in Peckeloh.

Ganz so lang kann ich auf diesem Weg noch nicht begleiten, es sind zwar auch schon über 20 (!!) Jahre, die ich 
in der Volksbank Peckeloh arbeite, unseren SC Peckeloh darf ich nun seit 2009 als Kassiererin bzw. Leiterin des 
Referats Finanzen unterstützen. 

Dabei bin ich in große Fußstapfen getreten, denn ich habe das Amt der Kassiererin von Irmchen Mues übernom-
men, die es davor für 20 Jahre ausgeübt hatte. 

Ich wurde gebeten, die Volksbank Bielefeld-Gütersloh in ihrer Funktion als Sponsor und Jugendkonzeptpartner  
des SCP vorzustellen, dies tue ich sehr gerne.

Wobei sich die Förderung des SCP seitens der Volksbank nie nur auf das bloße Geld geben und Spenden  
beschränkt hat. 

Genauso erledigt die Volksbank Peckeloh seit Jahren einen Großteil des Schriftverkehrs und die Mitgliederverwal-
tung des  SC Peckeloh inklusive z.B. der hierfür anfallenden Kosten für Versand und Bürobedarf.

Und: von der ersten Stunde an stellt die Volksbank in Peckeloh aus ihren Mitarbeiter-Reihen auch jeweils den 
Vereins-Kassierer und stellt diese Person dann auch für einige Tätigkeiten für den Verein während der Dienstzeit 
frei.

Bild: Teamfoto

Was sich lange Zeit als überschaubar mit einigen Buchungen pro Monat gestaltet hat, ist heute  
vom Aufwand her dann doch erheblich gestiegen und auch nicht mehr alleine zu schaffen. 

Seit dem Jahr 2011 wird das Referat Finanzen somit von einer eigenen Buchhaltung  
unterstützt-Carolin Schmidt, die ebenfalls in der Volksbank in Peckeloh arbeitet.

Und auch bei Veranstaltungen des SC Peckeloh hat die Volksbank nie gefehlt: Ob als Ausrichter der Dorfspiele 
oder des Kindergarten-Cups, wir sind gerne mit dabei. 

Legendär in unseren Erzählungen sind so diverse Thekendienste bei diesen Veranstaltungen, die wir als Volks-
bank-Mannschaft für den SC Peckeloh „schieben“ durften…

Seit dem Jahr 2012 darf sich die Volksbank Bielefeld-Gütersloh dann auch zu den Jugendkonzeptpartnern des  
SC Peckeloh zählen, d.h. Verein und Unternehmen tun sich zusammen, um junge Leute in die  sportliche und  
berufliche	Zukunft	gemeinsam	zu	begleiten	und	zu	fördern.	

Hier sind wir sehr gerne mit dabei!

In der Geschäftsstelle in Peckeloh arbeiten mit Auszubildenden und  
Spezialisten zusammen 14 Mitarbeiter, wir dürfen insgesamt über  
3.000 Kunden betreuen, einer davon ist der SC Peckeloh!

die Volksbank Bielefeld-Gütersloh in Zahlen, daten und Fakten: 

Das gesamte Geschäftsgebiet der Volksbank Bielefeld-Gütersloh umfasst einen wesentlichen Teil des Kreises Gütersloh und 

der	Stadt	Bielefeld.	In	diesem	Wirtschaftsraum	ist	die	Volksbank	mit	42	Geschäftsstellen	flächendeckend	vertreten;	Hauptstel-

len gibt es in Bielefeld und Gütersloh. Neben einer Bilanzsumme von ca. 3,4 Milliarden Euro wird sie von mehr als 100.000 

Mitgliedern als Bankeigentümer getragen, für die wiederum 894 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten, davon künftig über 

80 Auszubildende.

Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh bietet Ihren Kunden und Mitglieder ein Vermögensmanagement und eine entsprechende 

Vermögensverwaltung, ein spezialisiertes Auslandsgeschäft sowie eine gezielte Agrarkundenbetreuung.

Auch das umfangreiche MitgliederMehrwert-Programm macht eine  

Verbindung zur Volksbank attraktiv: Je intensiver die  

Geschäftsverbindung ist, umso höher wird die Dividenden- 

ausschüttung. Alle Mitglieder erhalten einmal im Jahr  

eine Einladung, um sich über die Geschäftsentwicklung  

ihrer Volksbank aus erster Hand zu informieren.  

Dabei kommt auch die Unterhaltung nicht zu kurz. 

Zusätzlich werden in unserer MitgliederAkademie kostenlose  

Informationsveranstaltungen angeboten. 

Auch wird jedes Mitglied mit der goldenen Mitgliederkarte ausgestattet, 

die Vergünstigungen bei zahlreichen Partnerunternehmen ermöglicht.

Bericht: Rabea Ott, Geschäftsstellenleiterin Peckeloh in der Volksbank Bielefeld-Gütersloh und Kassiererin des SC Peckeloh

SC PeckelohSC Peckeloh
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der SC Peckeloh gewinnt den FlVW Zukunftspreis  
2013 für hervorragende Vereinsarbeit!
Ein dickes Lob und einen Scheck gab es im SportCentrum Kamen Kaiserau des Fußball- und Leichtathletik- 
Verbandes Westfalen (FLVW) für westfälische Vereine. 21 Jugendabteilungen erhielten aus dem im Jahr 2002  
initiierten Bonussystem des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) insgesamt 60.450,00 Euro für ihre vorbildliche 
Nachwuchsförderung. Der SC Peckeloh wurde mit dem FLVW-Zukunftspreis 2013 ausgezeichnet. 

Gewürdigt	wurde	zunächst	die	durch	das	DFB-Bonussystem	finanziell	geförderte	Nachwuchsarbeit	der	Amateur-
vereine. Die Grundlage für den DFB-Bonus ist der Einsatz von Nachwuchsspielern und Nachwuchsspielerinnen  
der Klubs in Juniorenmannschaften. 

Die vom DFB zur Verfügung gestellten Mittel sind zweckgebunden und zur weiteren Förderung des Jugendfuß- 
balls in den betreffenden Vereinen einzusetzen. 

Kinder- und  
Jugendgruppen

SC Peckeloh
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Kurt-Nagel-Parkstadion wird zur internationalen  
Fußballmetropole beim 5. U-11-Champions-Cup
Als die spanischen Spieler und ihre Trainer vom Tyde F.C. ins Flugzeug stiegen, hatten sie nur geringe Vorstellungen 
von dem, was sie einige Stunden später und 1650 Kilometer weiter erwartete. Was sie erlebten, war ein dreitätiges 
Fußballspektakel mit kurzweiligem Rahmenprogramm und einer nahezu lückenlosen Organisation.

Geknüpft wurde der Kontakt zwischen dem SC Peckeloh und dem Tyde F.C. durch die jüngst geschlossene Städte- 
partnerschaft	zwischen	der	Stadt	Versmold	und	der	spanischen	Stadt	Tui.	Seit	der	ersten	Turnierauflage	im	Jahr	2010	
haben insgesamt 40 Mannschaften aus sechs verschiedenen Nationen teilgenommen. Manche Vereine haben bisher 
jedes Jahr eine Mannschaft ins Rennen geschickt. Langfristiges Ziel von Udo Kirchhoff, Mitorganisator und „Vater“ des 
U-11-Champions-Cup, ist es, die Hälfte der jährlich teilnehmenden 20 Mannschaften aus dem europäischen Ausland 
anreisen	zu	lassen.	Somit	dauerte	es	nicht	lange,	bis	auch	den	spanischen	Freunden	eine	Einladung	ins	Haus	flatter-
te,	als	Udo	Kirchhoff	im	Herbst	mit	den	Planungen	des	vom	20.06.	bis	zum	22.06.2014	stattfindenden	U-11-Champi-
ons-Cup der Stadtsparkasse Versmold begann. 

Bereits zum sechsten Mal, seit nunmehr fünf Jahren in Kooperation mit der Stiftung Westfalen Initiative, vergab  
der FLVW den Zukunftspreis. Unter 23 Bewerbungen wurden die Preisträger des Zukunftspreises 2013 ausge-
wählt. „Die Qualität war hoch und viele auf Augenhöhe“, verriet Jurymitglied Dr. Niels Lange, „positiv vor allem,  
wie sie sich auf die Zukunft vorbereiten, sich bewegen und nicht bewegt werden.“ Auffällig, dass die Preisträger 
allesamt „provinziell“ sind. Dass dieses Attribut keineswegs negativ besetzt sein muss, beweisen die geehrten  
Vereine mit ihrem Engagement. Trotz Strukturschwäche in den ländlichen Regionen, trotz klammer Kassen leisten 
die ehrenamtlichen Mitglieder Beispielhaftes. In Eigenregie und aus eigener Tasche schaffen sie Sportanlagen, 
veranstalten Turniere und betreuen Kurse. Dr. Niels Lange: „Das Potenzial ist ehrlich verblüffend.“ 

Die von den FSJlern des SC Peckeloh ausgearbeitete Bewerbung hat die Jury überzeugt. Geehrt wurde der  
SC Peckeloh für sein Jugendausbildungskonzept, zukünftige Perspektiven, das Freiwillige Soziale Jahr beim  
SC Peckeloh, sowie das Sportangebot vom Jugendfußball, über Breitensport und Badminton, bis zum Handicap- 
Turnen, Zumba und Aerobic. 

Mit der Gewinnsumme von 2000€ hat der Verein seine neu ausgebildeten sieben Jugendschiedsrichter  
ausgerüstet und wird diese weiter fördern.

Das Teilnehmerfeld versprach also auch beim fünften U-11- 
Champions-Cup internationales Flair: KS RABA Dobczyce I  
und II (Polen), L.S.V. Lonneker I und II (Niederlande), R.K.S.V. 
De Tukkers Albergen (Niederlande), R.K.S.V. EMOS Enschede 
(Niederlande), FK RUDAR Vrdnik (Serbien), Tyde F.C. (Spanien), 
Rostocker FC von 1895, Viktoria Gesmold , FSC Rheda, SC 
Wiedenbrück 2000, Warendorfer SU, VfL Sassenberg , TuS  
Brake, TuS 08 Senne I, BV Werther,  TSG Dissen, SC Peckeloh I 
und II

Olympiareif war die traditionelle Begrüßung der Turnierteilnehmer 
im Kurt-Nagel-Parkstadion. Während jede Mannschaft einzeln mit 
geschwenkter	Vereinsflagge	den	Rasen	betrat,	verlas	Mitorganisa-
torin Annette Nagel die Namen aller Spieler. Da jede der 20 Mann-
schaften mit 20 Spielern anreisen durfte, war hier besonders Nagels 
Ausdauer gefragt. Anschließend konnten die Akteure ihre fußballe-
rischen Fähigkeiten unter Beweis stellen. Da nach der Vorrunde in 
der Finalrunde bzw. in der Trostrunde weitergespielt wurde, hatte 
jede Mannschaft mindestens neun Partien zu absolvieren. 

Kinder- und  
Jugendgruppen

Fußball Fußball
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Dass sich beim Sport nicht immer alles um das runde Leder drehen muss, zeigte das abwechslungsreiche  
Rahmenprogramm abseits des Spielfeldes. Das Angebot reichte von Geschicklichkeitsspielen bis zu Auftritten 
bekannter Künstler. Besondere Aufmerksamkeit schenkten die Zuschauer dem Fußballkünstler Julian Hollands, 
dessen	Akrobatik	fast	an	Zauberei	grenzte.	Ebenso	hinterließ	die	Gruppe	Jumpstyle	mit	flotten	Bewegungen	und	
cooler Musik nicht nur bei den jüngsten Zuschauern Eindruck. Nicht weniger stimmungsreich waren sicherlich die 
Tanzeinlagen der spanischen Gäste, die die Zuschauer mit ihren Rhythmen zum Mittanzen ansteckten. Eine weite-
re Attraktion bildete der Hallenbadbereich des Naturerlebnisbades, welcher die passende Abwechslung nach einem 
anstrengenden Fußballspiel bot.

Der SC Peckeloh konnte den Coup aus dem Vorjahr nicht wiederholen. Gewinner des diesjährigen U-11-Cups 
wurde der SC Wiedenbrück, obwohl das Finalderby gegen den Ortsrivalen FSC Rheda keinen Sieger hervorbrachte. 
Aufgrund des erzielten Unentschiedens kam es zum Vergleich der Torverhältnisse aus den Vorpartien, bei dem die 
Wiedenbrücker Nachwuchskicker den Längeren zogen. Genauso vielfältig und abwechslungsreich wie die Kulturen 
der einzelnen Nation waren, zeigte sich auch das Wetter. Die gute Stimmung der Spieler trotzte den zwischendurch 
aufkommenden Regenschauern auch noch während der standesgemäßen Siegerehrung und wurde wenig später 
mit Sonnenschein belohnt. Zum Schluss wurde jedes Kind mit einem kleinen Pokal versorgt, der noch in einigen 
Jahren an ein tolles Fußballwochenende oder sogar an die erste Flugreise erinnern wird.

Neben	den	zahlreichen	Teilnehmern	mit	ihren	unterschiedlichen	Kulturen	prägen	auch	die	130	fleißigen	Helfer	und	
die	60	Sponsoren	den	Charakter	des	U-11-Cups,	ohne	deren	Einsatz	das	Turnier	nicht	hätte	stattfinden	können.	Ob	
bei der Bewirtung der Mannschaften in der Schützenhalle, beim Aufbau der Mannschaftsquartiere auf der Wiese 
hinter der Realschule oder beim Dolmetschen durch Versmolder Bürger mit ausländischen Wurzeln, an Hilfsbereit-
schaft mangelt es nicht. Kosten und Mühen hatten sich spätestens dann gelohnt, als die Organisatoren am Turnier- 
ende 400 Kinder mit strahlenden Gesichtern verabschieden durften, von denen einige ankündigten, im nächsten 
Jahr wieder dabei sein zu wollen. Sollte sich die Peckeloher Gastfreundlichkeit auch an der spanisch-portugiesi-
schen Grenze herumsprechen, dürfte in den nächsten Jahren auch mit einer Delegation aus Portugal zu rechnen 
sein. Die Finanzierung der Anreise mit dem Flieger durch Peckeloher Sponsoren sollte, wie bereits in diesem Jahr 
bei den spanischen Vertretern, kein Hindernis sein. 

Fußball SC PeckelohFußball
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Versmold
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Farthmann
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Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de
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Fußball-Fieber bei EdEKA Farthmann
Kleine und große Fußballstars des SC Peckeloh auf Sammelkarten abgebildet 

Wer kennt sie nicht, die bunten Bilder, die fast jeder in seinen Kindertagen mit Begeisterung gesammelt hat? Seit 
über einem halben Jahrhundert erfreuen sich ganze Generationen an dem Sammeln von Bildern, auf denen ihre 
großen	Idole	abgedruckt	sind.	Auch	Erwachsene	finden	noch	oft	Gefallen	daran.	Den	Anfang	machte	das	italieni-
sche Verlagsunternehmen PANINI. Zu Beginn der 60er-Jahre wurde das erste Sammelalbum mit Aufklebebildern 
von italienischen Fußballmannschaften und –spielern herausgegeben. Spätestens seit der Fußball-WM  1974 oder 
der Fußball-Bundesliga 1979 eroberten die kleinen Bildchen auch den deutschen Markt und sind mittlerweile auch 
in anderen Bereichen wie Comic und Entertainment nicht mehr wegzudenken.

Während in	den	meisten	Lebensmittelmärkten	bisher	nur	berühmte	Profifußballer	auf	den	Sammelbildern	zu	sehen	
waren, konnten in manchen EDEKA-Filialen Sammelkarten mit den Spielern heimischer Fußballvereine erworben 
werden. Nachdem Olaf Farthmann, Leiter der EDEKA-Filiale in Versmold, auf diese Aktion aufmerksam wurde, be-
richtete er seiner Mitarbeiterin Michelle Altmann, selbst Jugendtrainerin beim SC Peckeloh, von dieser Idee. Nach 
mehreren Gesprächen im Jugendvorstand des SC Peckeloh wurde das Konzept im Mai den Trainern und Eltern 
vorgestellt und nach positiver Rückmeldung beschlossen.

Die Sammelalben	von	drei	verschiedenen	Firmen	standen	zur	Auswahl.	Die	Entscheidung	fiel	auf	den	aus	Holland	
stammenden Hersteller „Tomorrow“, dessen Album durch seine Optik und Qualität besonders hervorstach. So 
wurden im Juni alle Spieler des SC Peckeloh zum großen Fotoshooting auf den Sportplatz geladen. Geschniegelt 
und gestriegelt ging es in Trikotmontur vor die Kamera. Am Ende des Tages waren über 450 Einzelfotos und über 
20 Mannschaftsfotos im Kasten, die nun in den Druck gehen.

Die Aktion erstreckt sich von Anfang September bis Ende November. Die Bilder sind an der Kasse bei EDEKA 
Farthmann in der Münsterstraße erhältlich. Bei jedem Einkauf erhält der Kunde pro EUR 10,00 Einkaufswert eine 
Sammelkarte. Sollte das Album am Ende der Aktion noch Lücken aufweisen, kann sich der Sammler an eine 
Tauschbörse wenden, welche im EDEKA-Markt oder am Sportplatz eingerichtet wird. Außerdem werden in jeder 
Woche bei EDEKA Artikel bestimmt, bei deren Kauf der Kunde eine zusätzliche Sammelkarte erhält. Produziert 
werden 700 Alben, sodass neben den Spielern auch die Fans des SC Peckeloh in den Genuss der Sammellei-
denschaft kommen können. Wer weiß, vielleicht entdecken wir den einen oder anderen Jugendspieler in ein paar 
Jahren wieder auf Fußball-Sammelkarten, dann im Trikot der Nationalmannschaft.

Fußball
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loxten sichert sich den KIGA-Cup
Volksfeststimmung beim fünften Kindergarten-Fußball-Cup in Peckeloh
 
Einmal im Jahr ist es soweit: Dann verwandeln die Kindergartenkinder den Peckeloher Kunstrasen in einen Hexen-
kessel. Geschätzte 300 Kinder, deren Eltern, Geschwister, Betreuer und Fans feuern die Jüngsten an und bejubeln 
stimmgewaltig die erzielten Tore.

Pünktlich zum Anstoß verzog sich der Regen und die Sonne lugte hervor. So konnte das freudig erwartete Turnier 
unter besten Voraussetzungen starten. Bereits in den ersten Spielen zeigte sich, mit welcher Motivation die Spiele-
rinnen und Spieler dabei waren. Die Stimmung unter den Kindern und Zuschauern war bereits großartig, doch die 
tollen Cheerleader konnten durch ihre Anfeuerungen die Atmosphäre mehr kribbeln lassen. Die Kleinen waren heiß 
bei der Sache, jeder wollte den Ball erobern und Tore schießen. Sogar der Schiedsrichter Matze Kath wich ein we-
nig von seiner Hauptrolle als Referee ab. Er spielte den Animateur, erklärte nebenbei noch Spielregeln, gab Tipps 
zum korrekten Einwurf und Anweisungen als wäre er der Trainer. Die jungen Stars dankten es ihm und spielten 
schönen Fußball. 
„Die Stimmung während der Vorrunde stieg ins Unermeßliche!“ (Zitat Udo Kirchhoff, Stadionsprecher)

Nach den Vorrundenspielen wurde eine kleine Pause eingelegt, damit die Kinder sich stärken konnten. Auf dem 
Vorplatz des Kunstrasens war ordentlich für das leibliche Wohl gesorgt. Es gab Pommes, Bratwurst, Eis und natür-
lich durften auch die beliebten „Peckeloher Waffeln“ nicht fehlen. Die Tische und Bänke füllten sich ruckzuck, jeder 
wollte die schöne Stimmung dort im Sonnenschein genießen. 

Während die Fußballer Pause hatten, war jemand ganz Anderes sehr aktiv: Der Zauberer Professor Abraxo war 
extra angereist, um die Kinder zum Staunen zu bringen. Er hatte sogar eine echte Schlange im Gepäck, die von 
den ganz Mutigen sogar angefasst werden durfte. Er zauberte mit Münzen und einem Seil, das er ohne Schere 
durchtrennen konnte. Die Kleinen war sehr beeindruckt von seiner Show und belohnten den Zauberer mit ihren 
strahlenden Augen.

Bald danach rollte wieder die Kugel auf dem Rasen. Die Plätze sieben bis drei wurden per „8-Meter-Schießen“  
entschieden. Dabei herrschte große Spannung unter den Schützen. Fünf Spieler aus jeder Mannschaft traten an, 
um den Ball in die Maschen zu schrauben. Schöne Tore gab es hier zu sehen, manche schon mit Ähnlichkeit  
eines	Profis.
Im Endspiel um den Sieg des Kindergarten Cups wurde es dann noch einmal richtig spannend. Der Loxtener 
Kindergarten und die AWO Kita standen sich gegenüber. Die Partie war lange Zeit ausgeglichen und die beiden 
Teams	gleichauf.	Erst	kurz	vor	dem	Schlusspfiff	gelang	den	Loxtener	Minis	das	alles	entscheidende	Siegtor.	In	der	
anschließenden Siegerehrung bejubelten sie ihren gewonnenen Siegerpokal und den riesigen Wanderpokal. Jeder 
Teilnehmer wurde mit einer Medaille belohnt, die sich  
alle Kicker stolz um den Hals hängten. 

Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren, Spon- 
soren, Schiedsrichtern, Helfern und allen Mitwirkenden  
für dieses gelungene, großartige Turnier.

1. Platz  EvKiGa loxten
2. Platz  KiTa AWo Villa Kunterbunt
3. Platz EvKiGa oesterweg
4. Platz KiTa drK
5. Platz EvKiGa Sinai Peckeloh
6. Platz EvKiGa Königsberger Straße
7. Platz EvKiGa Gartenstraße

Fußball Fußball
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AUF DIE NASE, FERTIG, LOS!

Weltrekord oder persönliche 
Bestmarke: Wer sein sport-
liches Ziel erreichen will, muss 
es kennen – und ERKENNEN! 

Als Ihr Sportbrillen-Profi  sorgen 
wir gerne dafür, dass Sie immer 
klare Sicht auf Ihr Ziel haben. 

Wir verglasen 
Ihre Sportbrille!

Kommen Sie am 

besten vor dem nächsten 

Training zu uns!

Naturfreibad in Versmold
Schwarz-rote Schwimmstaffel holt souverän den Titel

Premiere für den SC Peckeloh. Anlässlich der Eröffnungsfeier des neues Naturbades stellte unser SCP erstmals 
eine Schwimmstaffel für den Wettbewerb im 4x50 Meter Schwimmen. Gegner waren verschiedene Teams und 
Sportvereine der Stadt Versmold. Bereits in der Vorrunde ließ sich erahnen, welche Fähigkeiten in unseren Jungs 
stecken. Obwohl wir keine Schwimmabteilung haben, konnte sich der SCP deutlich von der Konkurrenz aus der 
SG Oesterweg, der Spvg. Hesselteich, den Löschzügen aus Versmold und Oesterweg sowie einer Mannschaft der 
Stadtverwaltung absetzen.

Angefeuert von einer großen Fangemeinde am Beckenrand startete unsere Staffel bestehend aus Lars Lohmann 
(Captain Iglo), Marius Grabau (der weiße Hai), Uwe Peters (das U-Boot) und Sebastian Selchert alias „the Body“  
in das Finale. Das Startzeichen gab bei jedem Durchgang der Bürgermeister Michael Meyer-Hermann. Es wurde 
ein toller Finallauf. Mit gut 40 Metern Vorsprung gewann Captain Iglo mit seinem Team Gold im Schwimmwett- 
bewerb. Direkt am Beckenrand wurden sie von den Fans umjubelt und waren froh, trotz der großen Kälte an  
diesem Tag einen Sieg eingefahren zu haben.

Nach	dem	Rennen	übergab	der	Bürgermeister	den	Peckeloher	Goldfischen	ihren	verdienten	Siegerpokal.	 
Die Schwimmer nahmen Meyer-Hermann gleich in ihrer Mitte auf und posierten für das Siegerfoto.

Diese Gelegenheit möchte unser Verein nutzen, um der Stadt Versmold zu diesem schönen Naturfreibad zu  
gratulieren. Es ist eine tolle Investition in die Zukunft und alle Versmolder können stolz auf diese Bereicherung  
sein. Dort kann man prima seine Freizeit verbringen, denn für jeden ist etwas dabei. Ein Sandspielbereich für die 
Kleinen, ein Sprungturm und eine breite Wellenrutsche für die Großen ebenso wie ein Beachvolleyballfeld und  
natürlich genug Wasser zum Baden und Schwimmen. Viele Strandkörbe und eine Liegewiese laden zum Erholen 
und Verweilen ein. Hier genießt man Urlaubsfeeling mitten in Versmold.  

SC Peckeloh
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Erste damenmannschaft
Auf Achterbahnfahrt folgt überragende rückrunde, SCP meldet zweite Mannschaft

Zu Beginn der Saison äußerte Trainer Erwin Medjedovic leichte Bedenken und das zu Recht, denn die Bezirksliga-
Staffel 7 war diesmal alles andere als einschätzbar und das erklärte Saisonziel war kein geringeres als der Auf-
stieg. Darauf folgte ein Serienstart, der nicht gerade nach Plan verlief.  Erst am vierten Spieltag gingen die Pecke-
loherinnen als Sieger vom Platz. Von da an zeigte die Formkurve stetig nach oben und nur gegen die Topteams 
ließen die SCP-Damen Punkte liegen. Die Winterpause verbrachten sie auf dem 5. Tabellenplatz.

Ein Höhepunkte der Saison bildete das Heimspiel gegen den hoch gehandelten Favoriten und späteren Aufsteiger 
SV Heessen, den die Peckeloherinnen mit einem überraschenden 4:2-Sieg nach Hause schickten. Aufgrund konstant 
guter Leistungen erreichte der SCP sogar den zweiten Platz in der Rückrundentabelle. „Dank der guten Ergebnisse 
in der Rückserie sind wir mit der Saison sehr zufrieden“, fasst Co-Trainer Jörg Keller zusammen. Ausgerechnet der 
letzte Spieltag brachte die einzige Niederlage in der Rückrunde ein und kostete den dritten Tabellenplatz. Nach 18 
Siegen, drei Unentschieden und fünf Niederlagen rangierten die SCP-Damen am Saisonende mit 57 Punkten auf 
dem vierten Platz. Zu den besten Torjägerinnen zählten Noemi Kuhn (20 Treffer), Tanja Akcay (15 Treffer) sowie Kapi-
tän Katrin Greshake (10 Treffer). Letztere machte sich nach wie vor als Antreiberin und Vorbild verdient. 

„Ziel ist es, oben anzugreifen und um den Aufstieg zu spielen, vorausgesetzt wir bleiben vom Verletzungspech 
verschont“, betont Trainer Erwin Medjedovic mit Blick auf die neue Spielzeit. Mit den in den letzten Jahren erreich-
ten Tabellenplätzen (Saison 2012/2013: Platz 2, Saison 2011/2012: Platz 4) haben sie bereits eine entsprechende 
Visitenkarte abgegeben. An leistungsstarken Spielerinnen wird es dem SCP in Zukunft nicht mangeln. „Zur neuen 
Saison stehen ungefähr 35 Spielerinnen zur Verfügung, sodass der SCP eine zweite Damenmannschaft meldet, 
die in der Kreisliga unter dem Coach Admir Bucan auf Torejagd geht“, verkündet Managerin Mathilde Keller.

Spielerkader (ohne Zugänge): Doreen Muxfeldt, Sina Henkefend, Meliha Saban, Vanessa Bartels, Teresa Beine, 
Christina Biegel, Alexandra Michael, Vera Offers, Katja Schulte, Sina van Bassen, Sonja Dari, Katrin Greshake, Si-
mone Herrmann, Katharina Kloppe, Diana Lütke-Frie, Ernisa Medjedovic, Christina Quiel, Isabell Streich, Vanessa 
van Engelen, Michell Zieger, Noemi Kuhn, Gizem Ücüncü, Julia Unruh

Zugänge: Janine Hardiek, Saskia Wolter (beide Spvg. Versmold), Luisa Schierloh (SC Füchtorf), Marina Austerhoff 
(SC Hoetmar), Melanie Neufeld (TSG Harsewinkel), Luisa Kleine- Dingwerth, Sandrine Rahmann, Doreen Heinsch, 
Juliana Cosic, Nina Galen, Julia Galen, Louisa Knuth, Lena Hirch (alle eigene B-Jugend)

Abgänge:	Linda	Günthner	(pausiert	nach	Kreuzbandriss),	Tanja	Akcay	(will	beruflich	kürzertreten)

Fußball
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Termine
Trainingszeiten Jugendfußball

Mannschaft  ort  Tag Zeit   Trainer/Betreuer

A-Junioren  Kunstrasen Mo. 19:00 – 20:30 Uhr Thomas Schmidtke
Jahrgang 1996/1997 Kunstrasen Mi. 18:00 – 19:30 Uhr Ralf Plogmann
  Kunstrasen Fr. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker

B1-Junioren  Kunstrasen Mo. 17:30 – 19:00 Uhr Markus Garnschröder
Jahrgang 1998/1999 Oesterweg Do. 17:30 – 19:00 Uhr Heiko Grabbert
  Oesterweg Fr. 17:30 – 19:00 Uhr 

B2-Junioren  Kunstrasen Mo. 17:30 – 19:00 Uhr Okay Parlar
Jahrgang 1998/1999 Oesterweg Do. 17:30 – 19:00 Uhr Frank Fiener
  Oesterweg Fr. 17:30 – 19:00 Uhr 

C1-Junioren  Oesterweg Di. 17:30 – 19:00 Uhr Julian Remmert
Jahrgang 2000/2001 Kunstrasen Do. 17:30 – 19:00 Uhr Kevin Ikeakhe
        Birgit Peperkorn

C2-Junioren  Oesterweg Di. 17:30 – 19:00 Uhr Wolfgang Remmert
Jahrgang 2000/2001 Kunstrasen Do. 17:30 – 19:00 Uhr Joel Ikeakhe
        Maik Borgmann

D1-Junioren  Wöstenstadion Di. 17:30 – 19:00 Uhr Thomas Bäumker
Jahrgang 2002  Kunstrasen Fr. 16:30 – 18:00 Uhr Michael Knuth

D2-Junioren  Knabenplatz Di. 17:30 – 19:00 Uhr Jan Fahrenwald
Jahrgang 2003  Kunstrasen Fr. 16:30 – 18:00 Uhr Lars Lohmann

D3-Junioren  Knabenplatz Mo. 17:00 – 18:30 Uhr Rüdiger Härtel
Jahrgang 2002  Kunstrasen Mi. 17:00 – 18:30 Uhr Jan Oesterling

D4-Junioren  Kunstrasen Mo. 17:30 – 19:00 Uhr  Thomas Eube
Jahrgang 2003  Knabenplatz Do. 17:30 – 19:00 Uhr 

E1-Junioren  Knabenplatz Di. 16:30 – 18:00 Uhr Dirk Baumann
Jahrgang 2004  Knabenplatz Do. 16:30 – 18:00 Uhr Bernd Boltz

E2-Junioren  Knabenplatz Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Steven Garrett
Jahrgang 2004  Knabenplatz Fr. 17:30 – 19:00 Uhr Ben Rathke

E3-Junioren  Kunstrasen Mi. 16:30 – 18:00 Uhr Jörn Sieker 
Jahrgang 2005  Knabenplatz Fr. 16:30 – 18:00 Uhr Marc Kowalski
        Tobias Hartmann

F1-Junioren  Kunstrasen Mi. 17:00 – 18:30 Uhr Erwin Medjedovic
Jahrgang 2006  Knabenplatz Fr. 17:00 – 18:30 Uhr Rene Rinschen

F2-Junioren  Kunstrasen Mi. 17:00 – 18:30 Uhr Thorsten Müller 
Jahrgang 2007  Knabenplatz Do. 17:00 – 18:30 Uhr Guido Möller
        Gerd Niemann
        Vito Solito

Mini  Kunstrasen Do. 16:00 – 17:30 Uhr Werner Kuschel
Jahrgang 2008        Katharina Tietz

Bambini  Kunstrasen Mi. 16:45 – 18:00 Uhr Michelle Altmann
Jahrgang 2009          Pauline Bogatz
und jünger 

B-Juniorinnen  Kunstrasen Di. 17:30 – 19:00 Uhr Chris Lennart Schneider
Jahrgang 1998/1999 Oesterweg Do. 17:30 – 19:00 Uhr Katharina Kloppe

D-Juniorinnen  Kunstrasen Di. 17:30 – 19:00 Uhr Yvonne Rodefeld
Jahrgang 2002/2003 Oesterweg Do. 17:00 – 18:30 Uhr Jeanette Hens Santos
        Mathilde Keller

E-Juniorinnen  Kunstrasen Di. 17:00 – 18:30 Uhr Doris Johanndeiter
Jahrgang 2004  Kunstrasen Do. 17:00 – 18:30 Uhr Mathilde Keller
und jünger

die Mannschaften der B- und C-Junioren sowie die Mannschaften der B- und  
d- Juniorinnen sind als Spielgemeinschaft mit der SG oesterweg gemeldet.

Fußball Fußball
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Sportangebot ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Breitensport für Kinder und Jugendliche

 Spiel & Sport 1  Sporthalle  Mo. 16:00 – 17:00 Uhr Helga Schmidtke
 Alter 5 – 7 Jahre (gemischt) Peckeloh  

 Spiel & Sport 2  Sporthalle Mo. 17:00 – 18:00 Uhr Helga Schmidtke 
 Alter ab 8 Jahre (gemischt) Peckeloh   

 Eltern-/Kind-Turnen Sporthalle Di. 16:00 – 17:00 Uhr Inga Bäumer-Bißmeier
  Peckeloh   Sina Krumkühler

 Tanz für Kids Sporthalle Mi. 15:00 – 16:00 Uhr Edith Schmidt 
 Alter ab 3 Jahre Peckeloh   

 Tanz-Kreation Sporthalle Mi. 16:00 – 17:00 Uhr Edith Schmidt 
 Alter 7 – 10 Jahre Peckeloh   Christina Schlie

 Tanz-Kreation Sporthalle Mi. 17:00 – 18:00 Uhr Edith Schmidt 
 Alter ab 11 Jahre Peckeloh   Christina Schlie

 Kinderturnen Sporthalle Do. 16:30 – 17:30 Uhr Inga Bäumer-Bißmeier 
 Alter 3 – 4 Jahre Peckeloh   Hanna Tophinke

 AKS Karate Kleine Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
 Alter 7 – 14 Jahre Gymnastikhalle Gymnasium Versmold

Breitensport für Erwachsene

	 Kurs:	Rückenfit	 Haus	 Mo.	 9:00	–	10:00	Uhr	 Brigitte	Wittig
 Bauch/Beine/Po Kavenstroth

 Montags-Männer Sporthalle Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Rüdiger Wengenroth
  Peckeloh   Hans-Jürgen Elsner

 AKS Karate Grundschule Mo. 18:30 – 20:00 Uhr Friedrich Laukert
 Alter ab 15 Jahre Bockhorst

 Montags-Damen Sporthalle Mo. 19:30 – 20:30 Uhr Marie Thonke
  Peckeloh

 Kurs: Zumba Fitness Sporthalle Mo. 20:30 – 21:30 Uhr Katja Bäumer
  Peckeloh

 Handicap-Gruppe Sporthalle Di. 18:45 – 19:45 Uhr Gaby Knuth
  Peckeloh

Sportangebot ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

 Handicap-Gruppe Schwimmbad Fr. 18:00 – 19:45 Uhr Gaby Knuth
  Pension Ridder Bad Laer             14-tägig

	 Kurs:	Rückenfitness	 Haus	 Di.	 19:00	–	20:00	Uhr	 Brigitte	Wittig
  Kavenstroth

 Power & Dance Sporthalle Di. 20:00 – 21:30 Uhr Angelika Rust
  Peckeloh

 Nordic-Walking Clubheim Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Brigitte Cosfeld
  Peckeloh

 Mittwochs-Damen Sporthalle Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
  Peckeloh

 Mittwochs-Männer Peckeloh Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker
  Sporthalle

 Ski & Mehr Grundschule Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Brigitte Wittig
  Wersestr. Versmold

	 Rückenfitness	für	 Sporthalle	 Do.	 15:30	–	16:30	Uhr	 Brigitte	Wittig
 Mitarbeiter Firma Wiltmann Peckeloh

 Kurs: Step-Aerobic Sporthalle Do. 18:45 – 19:45 Uhr Edith Schmidt
  Peckeloh

 Donnerstags-Damen Sporthalle Do. 19:45 – 20:45 Uhr Alexandra Schwarzer
  Peckeloh

 Kurs: Bodystyling Haus Fr. 9:00 – 10:00 Uhr Brigitte Wittig
  Kavenstroth

 Kurs: Bauch-/Rücken-Power Haus Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Brigitte Wittig
  Kavenstroth

 AKS Karate Kleine Fr. 18:00 – 19:30 Uhr Friedrich Laukert
 Alter ab 15 Jahre Gymnastikhalle Gymnasium Versmold

 Freitags-Damen Sporthalle Fr. 18:15 – 19:15 Uhr Kerstin Bierhake
  Peckeloh

SC Peckeloh SC Peckeloh
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Kontakt: Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an badminton@SC-Peckeloh.de
 Ansprechpartner: Michael Krüger, Telefon: 05423 49023

60

Sportangebot ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Trainingszeiten Badminton

 Senioren-Mannschaft  kl. Turnhalle  Di. 20:00 – 22:00 Uhr Michael Krüger
 O19 Hauptschule   

 Hobby- und Ligaspieler  Realschule Do. 20:15 – 22:00 Uhr Roland Brinkmann 
 O19 Versmold   

   Di. 18:00 – 20:00 Uhr 
     
   Fr. 18:00 – 20:00 Uhr 
     
 Kinder-/Schülergruppe Realschule Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Roland Brinkmann 
 U11 / U13 / U15 Versmold   Marlies Dieckmann

Fußball Erwachsenen-
gruppen

Nordic-
Walking

Theater-
gruppe

Badminton AKS-Karate Ski & mehrKinder- und
Jugendgruppen

Handicap-
turnen

Kursangebote

SC Peckeloh

dem

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 
Postfach 14 48 
33762 Versmold

Aufnahmeantrag 
Vorname:  Nachname:

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Nachname: 

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Beruf: 

   
Straße:  PLZ Ort: 

   
Telefon: 

 
E-Mail: 

 
Geschlecht: (m/w)  Geburtsdatum: 

    
Abteilung: 

   

aktiv oder passiv: 

Gehören weitere Familien- 
mitglieder dem Verein an? ja nein

aktiv passiv

Beiträge inkl. Soli (1 € pro Monat):*      € mtl. € hj.

1. Erwachsener 6,80 40,80
2. Erwachsener 3,90 23,40

1. Jugendlicher (ab 14 J.) 5,00 30,00
2. Jugendlicher (ab 14 J.) 3,00 18,00

1. Kind 4,40 26,40
2. Kind 2,70 16,20
3. Kind 0,00 0,00

1. Passiver 5,00 30,00

Ab 18 Jahre bei Anmeldung bzw. Erreichen dieser Alters-
grenze bei schon bestehender Mitgliedschaft, zusätzlich:
Spartenbeitrag Fußball-Senioren 4,00 24,00
Spartenbeitrag Badminton-Erwachsene 1,00 6,00

* für unseren Kabinenanbau (Rückzahlung Darlehen)

Ort, Datum:  
 

Unterschrift: (bei Minderjährigen die der gesetzlichen Vertreter)  
 x

Rückseite bitte unbedingt ausfüllen!

Jugend-Mannschaft  Sonnenschule
U17 / U19  Versmold

Christoph Pieper
Roland Brinkmann

SC PeckelohSC Peckeloh

✁



Infos unter: www.Ford-Hagemeier.de

Autohaus Hagemeier
33775 Versmold |  Münsterstraße 63 |  Tel. (0 54 23) 94 33-0
33790 Halle |  Werkstraße 1 (B68) |  Tel. (0 52 01) 66 91-0

GmbH

NEW  B-MAX

     8 

Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de

Täglich ein Gefühl von 
Urlaub in Ihrem Garten.

Lust auf
Veränderung?

Fußball Erwachsenen-
gruppen

Nordic-
Walking

Theater-
gruppe

Badminton AKS-Karate Ski & mehrKinder- und
Jugendgruppen

Handicap-
turnen

Kursangebote

SC Peckeloh

x

Volksbank Gütersloh eG 
SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 

für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (SEPA Core Direct Debit Scheme)

Wiederkehrende Zahlungen (Recurring Payments)

Ort, Datum:  
 

Unterschrift:  
 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger)

 Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12

33775 Versmold

Postfachadresse:
Postfach 14 48
33762 Versmold

Gläubiger-ID:  Mandatsreferenz 

   
 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Sportclub Peckeloh 1960 e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Sportclub Peckeloh 1960 e.V. auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis:  Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Anschrift (Kontoinhaber) 

   
IBAN:    

   
BIC:  Bank  

   

DE 54 ZZZ 00000 393690
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Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
dem

SC Peckeloh
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TEFTEC Meißner OHG
Elsbachstr. 21
35216 Biedenkopf
Telefon-Nr. 06461/8080431
Fax 06461/8080450
eMail : service@teftec.de

www.bartling-garten.de

Technik für Ihren Garten

Rothenfelder Str. 35 · 33775 Versmold
Tel. 05423 94070 · info@bartling-garten.de

Besuchen Sie unsere neue HomepageÜber uns

www.krumkuehler-versmold.de
Arne Krumkühler  0178 4448228 · Imbiss · Tel.: 05423 41297 · Bismarckstr. 1 · 33775 Versmold/Peckeloh 

Wechselnde Tagesgerichte

Online-Speisekarte

Alles über unsere hauseigenen 
Produkt-Spezialitäten

u.v.m. - lassen Sie sich
überraschen

NEU!

www.krumkuehler-versmold.de

Willkommen
FROBÖSE
Hotel & Restaurant

Gestermannstr. 15
33775 Versmold
Telefon 05423 9482-0
www.hotel-froboese.de

FAMILIÄR NATÜRLICH!

Heizung
Bäder Kundendienst

Tel.: 0 54 23 / 77 36

Münsterstr. 120 • 33775 Versmold
Telefax: 0 54 23 / 60 63 

E-Mail: info@reinhardroy.de • Internet: www.reinhardroy.de

Wir
planen,
reparieren,
sanieren
und warten

Fa. Frank UnglaubeFa. Frank UnglaubeFa. Frank Unglaube
Zweiradcenter

Münsterstraße 93
33775 Versmold

Telefon 0 54 23 / 21 48
Telefax 0 54 23 / 4 23 74

32560248
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Otto HoweGEBÄUDEREINIGUNGS
G
m
b
H

Ihr Fachbetrieb für tägliche Reinigung von Fenstern aller Art
• Tägliche Büroreinigung (Unterhaltsreinigung)
• Schlüsselfertige Neubaureinigung
• Autopolster-, Teppich-, Lamellen- u. Jalousienreinigung
• Schwimmbadreinigung
• Aufarbeitung von Marmor- und Travertinfußböden

ohne stauben, sofort begehbar
• Fußböden aller Art, PVC- u. Parkettaufbereitung + Pflege
• Entfernung von Moosbelag auf Verbundpflaster

und Waschbetonplatten
• Dachrinnenreinigung
• Außenreinigung von Solaranlagen

Kiefernweg 5 • 33775 Versmold • Tel. + Fax 0 54 23 / 82 98
www.ottohowegebaeudereinigung.de
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SC Peckeloh freut sich auf Fabian Klos und Co.
Peckeloh (helm). Die Fußballer des SC Peckeloh dürfen sich auf hohen Besuch einstellen. Unter 15 Vereinen, 
deren Städte Partner des DSC Arminia Bielefeld sind, wurde der heimische Landesligist jetzt am Rande des Test-
spiels gegen Hannover 96 als Gegner für ein Freundschaftsspiel gegen den Drittligisten ausgelost. „Für uns ist  
das eine super Sache. Arminia ist nach wie vor der Verein mit der größten Strahlkraft in der Region“, freut sich 
SCPPressesprecher Timo Kirchhoff. Trainer Markus Kleine-Tebbe, der das Team um Torjäger Fabian Klos (Foto)  
zu den großen Favoriten auf den Zweitliga-Aufstieg zählt, verspricht, „dass wir alles tun wollen, um unserem  
Verein, seinen Fans und den Bürgern der Stadt ein tolles Event zu liefern“. Offen ist derzeit noch, wann die  
Partie ausgetragen wird. Kirchhoff geht aber davon aus, dass sie in diesem Jahr, möglicherweise im Oktober,  
über	die	Bühne	gehen	wird.	Fest	steht,	dass	der	Anpfiff	im	Versmolder	Kurt-Nagel-Parkstadion	ertönen	wird,	weil	
das Peckeloher Wöstenstadion die notwendigen Kriterien nicht erfüllt. Ein Drittel der Erlöse der Partie gehen an  
einen karitativen Zweck in der Stadt Versmold, der Rest wird unter den Vereinen aufgeteilt. Für die Arminen wäre 
es bereits der dritte Anlauf zu einem Sieg am Caldenhofer Weg. 2007 hatten sie zur Eröffnung des Stadions vor 
3500 Zuschauern mit 1:2 gegen VfL Osnabrück verloren, 2008 ein Testspiel gegen den dänischen Erstligisten  
Esbjerg FB torlos beendet. 

Foto: A. Zobe

¥ Borgholzhausen (HK). Die
neugegründete Frauenfußball-
mannschaft des TuS Solbad Ra-
vensberg hat bei ihrem ersten
Turnier auf Anhieb den Sieg ge-
feiert. In Hilter siegte das Team
gegen VfR Voxtrup (2:1) und
BW Schwege (1:0). Gegen Gast-
geber TuS Hilter gab es ein 0:0.
Alle drei Solbader Tore erzielte
Katrin Podey.

FRAUENFUSSBALL-BEZIRKSLIGA: TuS Langenheide setzt auf eine eingespielte Mannschaft

¥ Langenheide (lrs). Frauen-
Fußball-Bezirksligist TuS
Langenheide ist ohne größere
personelle Veränderungen in
die neue Spielzeit gestartet.
Deshalb wäre Trainer Eck-
hard Lohmann auch mit der
Wiederholung des fünften Ta-
bellenplatzes der Vorsaison
zufrieden.

Allerdings steht ihm mit
Kimberley Koppelmeyer eine
seiner talentiertesten Spielerin-
nen nicht mehr zur Verfügung.
„Kimi konnte schon in der letz-
ten Saison nur maximal 50 Pro-
zent ihrer Leistungsstärke ab-
rufen. Jetzt muss sie leider auf-
grund anhaltender Knöchel-
probleme ihre Laufbahn end-
gültig beenden“, berichtet Loh-
mann, dessen größter Wunsch
lautet: „Wir haben in den drei
letzten Spielzeiten ein unglaub-
liches Verletzungspech gehabt,
ich hoffe, dass wir diesmal ver-
schont werden.“
In Katharina Nagel und Le-

na Stiens stießen zwei Spiele-
rinnen mit guter Perspektive
zum Kader. Lohmann blickt
daher optimistisch in die Zu-

kunft: „Wir haben ein einge-
spieltes Team, das auf und au-
ßerhalb des Platzes blendend
harmoniert.“
Neben den üblichen Trai-

ningsinhalten wird das ballori-

entierte Abwehrspiel ein
Schwerpunktthema sein. „Da
meine Mannschaft sehr lern-
willig ist, glaube ich, dass wir
uns im Laufe der Spielzeit im
Defensivverhalten verbessern

werden“, erläutert Lohmann.
Im Angriff baut er weiter auf
Christina D’Ilio die zuletzt mit
29 Treffern zweitbeste Tor-
schützin der Bezirksliga-Staffel
1 war.

Namen & Daten
Zugänge: Katharina Nagel
(Wiedereinsteigerin), Lena
Stiens (SV 03 Geseke).
Abgänge: Nina Derksen (Aus-
landsaufenthalt), Kimberley
Koppelmeyer (Laufbahnende).
Kader ohne Zugänge: Laura Bli-
ßenbach, Claudia Bosse, Jen-
nifer Brandt, Christina D’Ilio,
Kim Ebke, Judith Hofmeister,
Johanna Jachmann, Ann-
Christin Kruse, Franziska Lu-
edtke, Sina Lünstedt, Caroline
Maistrak, Corinna Maistrak,
Claire Mallon, Snezana Mert,
Davina Mnich, Sabrina Negri,
Geesje Neuhaus, Weysa Sall,
Daria Scheele.
Trainer: Eckhard Lohmann (im
vierten Jahr), Kotrainer Ralph
Struck (im dritten Jahr).
Saisonziel: oberes Tabellen-
drittel.
Testspiele:6.August,19.30Uhr,
FC Donop-Voßheide II (A); 10.
August, 13 Uhr, TSG Holzhau-
sen-Sylbach (A); 17. August, 13
Uhr, TuS Hillegossen (H); 20.
August, 19.15 Uhr, TuS Wa-
dersloh (A); 24. August, 13 Uhr,
SC Melle (H); 27. August, 19.30
Uhr, FC Donop-Voßheide (A).

Trainer Eckhard Lohmann verordnet seinen Spielerinnen Sabrina Negri
(von links), Weysa Sall und Geesje Neuhaus derzeit auch die ein oder andere Konditionseinheit. FOTO: HK

¥ Peckeloh (helm). Die Fuß-
baller des SC Peckeloh dürfen
sich auf hohen Besuch einstel-
len. Unter 15 Vereinen, deren
Städte Partner des DSC Ar-
minia Bielefeld sind, wurde der
heimische Landesligist jetzt am
Rande des Testspiels gegen
Hannover 96 als Gegner für ein
Freundschaftsspiel gegen den

Drittligisten ausgelost. „Füruns
ist das eine super Sache. Ar-
minia ist nach wie vor der Ver-
ein mit der größten Strahlkraft
in der Region“, freut sich SCP-
Pressesprecher Timo Kirch-
hoff. Trainer Markus Kleine-
Tebbe, der das Team um Tor-
jäger Fabian Klos (Foto) zu den
großen Favoriten auf den

Zweitliga-Aufstieg zählt, ver-
spricht, „dass wir alles tun wol-
len, um unserem Verein, sei-
nen Fans und den Bürgern der
Stadt ein tolles Event zu lie-
fern“. Offen ist derzeit noch,
wann die Partie ausgetragen
wird. Kirchhoff geht aber da-
von aus, dass sie in diesem Jahr,
möglicherweise im Oktober,

über dieBühnegehenwird. Fest
steht, dass der Anpfiff im Vers-
molder Kurt-Nagel-Parkstadi-
on ertönen wird, weil das Pe-
ckeloher Wöstenstadion die
notwendigen Kriterien nicht
erfüllt. EinDrittel derErlöseder
Partie gehen an einen karita-
tiven Zweck in der Stadt Vers-
mold, der Rest wird unter den

Vereinen aufgeteilt. Für die Ar-
minen wäre es bereits der drit-
te Anlauf zu einemSieg amCal-
denhofer Weg. 2007 hatten sie
zur Eröffnung des Stadions vor
3500 Zuschauern mit 1:2 ge-
gen VfL Osnabrück verloren,
2008 ein Testspiel gegen den
dänischen Erstligisten Esbjerg
FB torlos beendet. FOTO: A. ZOBE

GOLF: Regionalligist GCTW siegt in Düsseldorf / GC Schultenhof Peckeloh beim Heimspiel Vierter
¥ Halle/Peckeloh (helm). Die
Golf-Asse des GC Teutoburger
Wald eilen mit Riesenschritten
der 2. Bundesliga entgegen. Am
vierten Regionalliga-Spieltag
eroberte das Team vom Egge-
berg im GC Düsseldorf zum
dritten Mal in der laufenden
Saison Platz eins und führt vor
dem Finale auf eigener Anlage
am 3. August die Tabelle mit
großemVorsprung an.

Nachdem sie vor dreiWochen
in Essen im Stechen gegen Düs-
seldorf unterlegen waren und
nur den dritten Rang belegt hat-
ten, waren die Haller im Rhein-
land unbedingt auf Wiedergut-
machung aus. Diese Einstellung
endete in dem besten Einzeler-
gebnis, das eine Haller Club-

mannschaft bislang jemals er-
reicht hat.
Auf der Par-71-Anlage blie-

ben in Julian Kunzenbacher (66
Schläge) und Timo Vahlenkamp
(68) gleich zwei Spieler deutlich
unter dem Platzstandard. Auch
Marcel Giovanni Kay (72), Yan-
nick Köhnen (73), Sebastian
Kotthaus (75), Volker Kram-
menschneider (76) und Chris-
topher Michael (78) zeigten bei
großer Hitze auf dem hügeligen
Kurs exzellente Vorstellungen.
Dominik Kley lieferte mit 84
Schlägendas Streichergebnis.
Auch in den folgenden Vie-

rern lagen alle Haller Duos auf
Kurs unter Par, ehe der Durch-
gang wegen eines Unwetters ab-
gebrochen und nicht gewertet
wurde.

Am Ende sicherte sich der
GCTW mit 17 Schlägen Vor-
sprung den Tagessieg vor Gast-
geber Düsseldorf. „Diese Reak-
tion war sehr, sehr gut. Ich bin
extrem stolz auf das ganze
Team“, sagte GCTW-Trainer
Ralf Berhorst und vergaß dabei
auchnicht dieUnterstützungder
Ersatzspieler Aaron Brinkmann,
Jan Willmann und Marcel Rüter
sowie allerHelferundCaddies zu
erwähnen.
In der Gesamtwertung ran-

gieren die Haller mit 18 Punkten
vor Düsseldorf (15), Essen (14)
und den bereits als Absteiger
feststehenden Teams aus Osna-
brück (7) und Gütersloh (6).
„Jetzt müssen wir in zwei Wo-
chen noch einmal eine konzent-
rierte Leistung zeigen, dann ha-

ben wir das große Ziel erreicht“,
blickt Berhorst gespannt dem
Finale amEggeberg entgegen, bei
dem seiner Mannschaft schon
ein dritter Platz zum Aufstieg
reichenwürde.
Der GC Schultenhof Peckeloh

hat seinHeimspiel derweil schon
hinter sich gebracht. In der
Gruppenliga belegte das Team
umKapitän ThorstenHartmann
auf eigener Anlage den vierten
Platz, den es auch in der Ge-
samtwertung belegt. Jürgen
Mühmel erzieltemit 80 Schlägen
eine persönliche Jahresbestleis-
tung. Außerdem spielten: Joshua
Locke (81), Jens Hoffmann (82),
Geoffrey Lowey (85), Hartmann
(86), Gero Stüve (86), Mark Oli-
ver Kramer (90) undMoritz Sto-
ber (99/Streichergebnis).

Julian Kunzenbacher spiel-
te ein 66er-Runde. FOTO: C. HELMIG

FUSSBALL-KREISLIGA B: Auftakt für Steinhagen II
¥ Steinhagen (lrs). In der ver-
gangenen Saison mussten die
Fußballer des B-Ligisten Spvg.
Steinhagen II bis zum Schluss
um den Klassenerhalt zittern.
Der neue Spielertrainer Jens
Horstmann, der Stefan Hill-
brecht ablöste, geht davon aus,
dass diese Zeiten vorbei sind.

Für den 30-Jährigen, den al-
le »Hoshi« nennen, ist das En-
gagement bei der Steinhagener
Reserve die erste Trainerstati-
on. Eine gewisse Nervosität vor
den ersten Trainingseinheiten
möchte er gar nicht verhehlen.
Doch die hat sich schnell ge-
legt. „Die Jungs haben mich
hervorragend aufgenommen
undziehenbishervollmit“, zeigt
er sich zufrieden.
Schwerpunkt seiner Trai-

ningsarbeit wird das Defensiv-
verhalten sein. Horstmann, der
in der vergangenen Saison noch
bei SC 04/26 Bielefeld II kickte,
und deshalb die Liga genau
kennt, sieht darin den Schlüssel
zum Erfolg: „Wenn wir defen-
siv schwer zu knacken sind ist
das schon die halbeMiete. Nach
vorne geht immer etwas.“
Die Abgänge der Leistungs-

träger Jan Tumbusch und Jan
Hardieck sollen durch sieben
Zugänge kompensiert werden.
„Außerdem werden uns sicher
auch Spieler aus dem Landes-

liga-Kader unterstützen“, zeigt
sich Horstmann optimistisch.
Deshalb ist sein Saisonziel am-
bitioniert: „Wir wollen einen
einstelligen Tabellenplatz errei-
chen und nichts mit der Ab-
stiegsregion zu tun haben.“

Namen & Daten
Zugänge: JensHorstmann (SCB
II), Jan Röth, Patrick Rudolph,
Tim Sudhölter (alle Wiederein-
steiger), Felix Runde (SC Pe-
ckeloh), Tristan Maßmann (3.
Mannschaft), Badre Minoura
(A-Jun. TSV Amshausen).
Abgänge: Rabi Danho (unbe-
kannt), Jan Hardieck, Jan Tum-
busch, Tolga Yanar (alle (TuS
Quelle).
Kader ohne Zugänge: Sebastian
Bertelsmeier, David Bohnen-
kamp, Diego Czerwon, Alexan-
der Dornbusch, Max Dorn-
busch, Moritz Dornbusch, Jonas
Gehring, Henrik Hartleif, Jan
Meienberg, Eduard Merten,
Niklas Neitemeier, Aurelian Ol-
tean, Sandro Palmas, Dennis
Stockhecke,MaxZacher.
Trainer: Jens Horstmann (im
ersten Jahr).
Saisonziel: einstelliger Tabel-
lenplatz.
Testspiele: 22. Juli, 19 Uhr, TuS
Ost Bielefeld II (A); 23. Juli, 19
Uhr, Verbandsliga-Handballer
Spvg. Steinhagen (H); 2. Au-
gust, 15.30Uhr, TuSQuelle (H).

Trainer Jens Horstmann (hinten), Jan
Röth (vorne, von links), Patrick Rudolph und Tristan Maßmann sind
neu bei Steinhagens Reserve. FOTO: R. STRUCK

INLINESKATING: Solbader siegt in Beedenbostel
¥ Borgholzhausen (HK).
MarkusPape skatetweiter in der
Erfolgsspur. Der Solbader fuhr
jetzt in Beedenbostel nach
36:39,2 Minuten wieder als Ers-
ter über die Ziellinie und hat die
Führung im Nord-Cup über-
nommen.
Damit steht Pape zurzeit

gleich in zwei Regio-Cup-Wer-
tungen ganz vorne. Da das
nächste Rennen in Bennigsen
am 31. August zum Westdeut-
schen Speedskating Cup (WSC)
zählt und zusätzlich das Finale
des Nord-Cups darstellt, kann
er dort einen historischen Dop-
pelsieg perfekt machen.
Vorher steht aber noch die

Europameisterschaft im Renn-
kalender des 31-Jährigen. Erst-
mals startet Pape beim Mara-
thon in der Mastersklasse U40,
in der alle Läufer im Alter von

30 bis 39 Jahren gewertet wer-
den. Man darf gespannt sein, ob
er sich nach Abschluss seines
Studiums und einer dadurch
bedingten über zweijährigen
Renn- und Trainingspause ge-
gen die stärksten europäischen
Speedskater durchsetzen kann.
Neben Pape kamen beim

Halbmarathon in Beedenbostel
drei weitere Speedskater des LC
Solbad unter die ersten Zehn:
Dirk Rüter (36:41,1 Min.) wur-
deFünfter, JörgWecke(37:12,0)
und Ralf Jording (37:12,1) roll-
ten auf den Plätzen acht und
neun ins Ziel. Außerdem wa-
ren Leon Sebastian Roos (14. in
38:32,9) und Matthias Kositzke
(34. in 43:11,2) am Start.
Beim Mannschaftszeitfahren

der Nordliga erreichte der LC
Solbad Ravensberg in 14:59,65
Minuten den dritten Platz.

¥ Häger/Werther (HK). Fuß-
ball-Bezirksligist SVHäger steht
zumStartderSaison2014/15ein
Kreisderby ins Haus. Auftakt-
gegner am Sonntag, 17. Au-
gust, ist die Reserve des VfL
Theesen. Der BV Werther tritt
unterdessen schon einen Tag
zuvor (Samstag, 16. August) um

17Uhr beimAufsteiger aus dem
Kreis Lübbecke, SC Isenstedt,
an. Das Ortsderby zwischen
Häger und Werther steigt am
fünften Spieltag (14. Septem-
ber). Der »kleine HSV« hat zu-
erst Heimrecht. Das Rückspiel
in Werther ist für den 22. März
2015 angesetzt.

Lokalsport
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1. Vorsitzender: 
 Stephan Potthoff-Wenner 

Telefon: 05423 2013-0

Fußballjugend
Spielleiter: 

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146

Trainer:

A-Junioren

Thomas Schmidtke, Tel.: 05423 932620

Ralf Plogmann, Tel.: 05423 5368

B1-Junioren

Markus Garnschröder, Tel.: 0175 2317960

Heiko Grabbert, Tel.: 0151 41440775

B2-Junioren

Okay Parlar, Tel.: 0176 62923839

C1-Junioren

Kevin Ikeakhe, Tel.: 0176 60921972

Julian Remmert, Tel.: 05423 7004

Birgit Peperkorn, Tel.: 05423 931512

C2-Junioren

Wolfgang Remmert, Tel.: 05423 7004

Maik Borgmann, Tel.: 0170 4481984

d1-Junioren

Michael Knuth, Tel.: 05423 204621

Thomas Bäumker, Tel.: 02588 1059

d2-Junioren

Jan Fahrenwald, Tel.: 05423 932727

d3-Junioren

Rüdiger Härtel, Tel.: 05423 7591

d4-Junioren

Thomas Eube, Tel.: 05423 201595

E1-Junioren 

Dirk Baumann, Tel.: 05423 43115

E2-Junioren

Steven Garrett, Tel.: 05423 951484

E3-Junioren

Tobias Hartmann, Tel.: 0151 64709221

Jörn Sieker, Tel.: 05423 930027

F1-Junioren

Erwin Medjedovic, Tel.: 05423 931740

F2-Junioren

Thorsten Müller, Tel.: 05423 931331 

Vito Solito, Tel.: 05423 49423

Mini

Werner Kuschel, Tel.: 02588 8120

Bambini

Michelle Altmann, Tel.: 05423 201857

B-Juniorinnen

Chris L. Schneider, Tel.: 05423 5355

d-Juniorinnen

Yvonne Rodefeld, Tel.: 05423 328408

E-Juniorinnen

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146 

Fußballabteilung
Abteilungsleiter: 

Jan Fahrenwald, Tel.: 05423 932727

Spielleiter: 

Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743

Trainer-Herren:

1. Herren

Markus Kleine-Tebbe, Tel.: 0171 7182626

2. Herren

Alexandar Vesovic, Tel.: 05423 9511833

3. Herren

Marius Grabau, Tel.: 05423 476476

4. Herren

James Missall, Tel.: 0177 5632420

Altherren

Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 

damenfußball

Abteilungsleiter:

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146

Trainer-damen:

1. damen

Erwin Medjedovic, Tel.: 05423 931740

2. damen

Admir Bucan, Tel.: 0174 3590378

Freizeitfußball

Sabine Bäcker, Tel.: 05423 6622

 
Badminton
Abteilungsleiter:

Michael Krüger, Tel.: 05423 49023

Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863

Trainer:

Jugend

Roland Brinkmann, Tel.: 05423 43710

Schüler

Marlies Dieckmann, Tel.: 05423 49863

Kinder- und Jugendgruppen
Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Spiel und Sport I und II

Helga Schmidtke, Tel.: 05423 932620

Eltern-Kind-Turnen 

Sina Krumkühler, Tel.: 05423 201860

Inga Bäumer-Bißmeier, Tel.: 05423 201783

Tanz für Kids

Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927

Tanz Kreation (7-10 Jahre)

Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927

Tanz Kreation (ab 11 Jahren)

Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927

Kinderturnen (3-4 Jahre)

Inga Bäumer-Bißmeier, Tel.: 05423 201783

Erwachsenengruppen
Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Montags-damen 

Marie Thonke, Tel.: 0151 23517693

Montags-Herren

Rüdiger Wengenroth, Tel.: 05423 8538

Wichtige Telefonnummern

dienstags-damen

Angelika Rust, Tel.: 05423 8992

Mittwochs-damen 

Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242

Mittwochs-Herren

Volker Redecker, Tel.: 05423 41399

donnerstags-damen 

Alexandra Schwarzer, Tel.: 05423 410054

Freitags-damen 

Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate
Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Handicapturnen
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Nordic-Walking
Brigitte Cosfeld, Tel.: 05423 6517

Ski & mehr
Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957

Kursangebote
Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Theatergruppe
Mirko Moch, Tel.: 05423 4727-27

FSJler
FSJler Büro, Tel.: 05423 9466713

Tatjana Horstmann, Tel.: 0157 38179769

Dennis Bonin, Tel.: 0157 89516516 

fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail
info@SC-Peckeloh.de 

badminton@SC-Peckeloh.de 

jugendfussball@SC-Peckeloh.de

frauenfussball@SC-Peckeloh.de 

seniorenfussball@SC-Peckeloh.de

breitensport@SC-Peckeloh.de

theater@SC-Peckeloh.de

administration-fsj@SC-Peckeloh.de

Web
www.SC-Peckeloh.de
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der nächste Peckeloher erscheint 
voraussichtlich im Februar 2015!

Wir danken allen für die  
tolle Unterstützung!

Wie werde ich Mitglied?

Einfach den Aufnahmeantrag (Seite 61) ausfüllen  

und per Post zusenden. Gerne können Sie  

auch den jeweiligen Ansprechpartner anrufen  

und sich umfassend informieren. 

Weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls unter:  

www.SC-Peckeloh.de!

Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
dem

SC Peckeloh SC Peckeloh
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Talentförderung

Reisebüro Peckeloh
Bismarckstraße 7,  33775 Versmold-Peckeloh
Telefon 0 54 23  94 14 0, Telefax 0 54 23  94 14 40
E-Mail reisen@sieckendiek.de 

Reisebüro Warendorf 
August-Wessing-Damm 3a, 48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81  63 32 96, Telefax 0 25 81  63 32 97 
E-Mail warendorf@sieckendiek.de  

Reisen hat Zukunft
Im Sport wie im Beruf wird es immer wichtiger, der 
Jugend interessante Perspektiven zu erö�nen. Mit 
einer engagierten und fundierten Ausbildung sind 
unsere jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
schnell in der Lage, in ihrem vielseitigen „Traumbe-
ruf“ erfolgreich tätig zu sein. Was gibt es Schöneres, 
als andere Menschen mit der Erfüllung ihrer Ur-
laubsträume glücklich zu machen?

Reisen macht Spaß und bildet
Mit uns wird Reisen zu einem guten Erlebnis! 
Ob Tagesreisen, Städtetouren, Flug- oder Schi�srei-
sen – tolle Ziele, die besten Hotels und erfahrene 
Reiseleiter – wir haben für jeden das Richtige! 
Wir versprechen Ihnen eine sorgfältige Beratung und 
sind uns sicher, dass Sie nach Ihrem Urlaub sagen: 
Das war klasse!

Reisebüro 
Rheda-Wiedenbrück
Zeisigstraße 2 
rheda@sieckendiek.de
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